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Informationsveranstaltung Seniorenwohnanlage

Von links nach rechts: Bernhard Wolf, Marianne Krohnen, Sandra Pscheidl, Sybil-
le Schneider, Dirk Kues, Thomas Adam, Jonas Wolf, Claus Rollmann, Jürgen Blitz.

Foto: Heidi Hahn 

Am Montagabend konnte Frau Bürgermeisterin Krohnen in der voll besetzten 
Grundschulaula mehr als 100 Interessenten aus Geiselbach und den umliegenden 
Gemeinden begrüßen. 
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Rückblick und Entwicklung des Projekts 
Frau Krohnen blickte auf den Beginn des Projekts zurück: Bereits Ende des 2021 
hatte der Gemeinderat die Idee eine Pflegeeinrichtung am Ziegelberg zu errichten 
diskutiert. Die Firma Wolf-Haus war bereits im Sommer an die Gemeinde heran-
getreten und auf der Suche nach einem passenden Grundstück. 
Prognosen 
Die Entwicklungen der Prognosen bestätigen die Wichtigkeit dieses Projekts: so be-
sagt die Pflegeprognose des Landkreises ein Anstieg von Menschen die Pflegeversi-
cherungsleistungen in Anspruch nehmen von 7.171 Menschen im Jahr 2019 auf 9.100 
Menschen im Jahr 2035. Somit ist von einem steigenden Pflegebedarf auszugehen. 
Mit dem Projekt wird den Menschen ermöglicht, in ihrer vertrauten Heimat blei-
ben zu können. 
Weitere Planungsschritte 
Geplant ist, dass der Gemeinderat in seiner Sitzung am 27.02.2026 den Planentwurf 
genehmigt um anschließend die Beteiligungsverfahren der Behörden und Bürgerin-
nen und Bürger zu beginnen. Ziel ist es Ende 2026 den Satzungsbeschluss für den 
Bebauungsplan im Gemeinderat zu fassen. Parallel dazu wird die Erschließungspla-
nung erstellt. Der Betrieb der Tagespflegestätte soll Ende 2027 aufgenommen werden. 
Seniorenwohnanlage Geiselbach 
Herr Wolf stellte im Anschluss das Projekt Seniorenwohnanlage Geiselbach vor.  
In der Anlage in Geiselbach am Ziegelberg sollen verschieden große, barrierefreie 
Wohnungen und Bungalows entstehen die nach KfW 55 Standard gebaut sind und 
über Wärmepumpen verfügen. 
Anschließend stellte Frau Pscheidl, Geschäftsführende Pflegedienststellenleiterin 
von der Caritas-Sozialstation St. Hildegard aus Schöllkrippen die Planung der Ta-
gespflege vor. Sie betonte die Wichtigkeit des Projekts, aufgrund der älter werden-
den Gesellschaft. 
Bereits heute gibt es Wartelisten und pflegende Angehörige die vertröstet werden 
müssen, da aktuell kein Platz im Pflegebereich zur Verfügung steht. 
Das Projekt in Geiselbach wird ein heller und freundlicher Ort, der auch die Mög-
lichkeit zum Rückzug bietet bei guter Versorgung. Ferner wird es möglich sein ver-
schiedene Serviceleistungen zuzubuchen. 
Im Anschluss an die Vorstellung konnten die Anwesenden Ihre Fragen stellen, wel-
che ausnahmslos beantwortet wurden. 

Urlaub

Die Praxis Konrad ist bis 08.03.2026 wegen Urlaub geschlossen. 
Vertretung übernehmen die Ärzte in Schöllkrippen (Schreiber/Dr. Jäger, Dr. Roth/
Dr. Hoffmann) und Krombach (Dr. Hartmann). 

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst findet nicht mehr in den Praxen der niedergelas-
senen Ärzte statt, sondern an zentralen Bereitschaftspraxen.
Eine Anmeldung in einer der Bereitschaftspraxen ist nicht nötig.
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Die Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxen sind:
Bereitschaftspraxis am Klinikum Aschaffenburg:
Samstag, Sonntag und Feiertag:  08:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:    13:00 - 22:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:   18:00 - 22:00 Uhr
Bereitschaftspraxis der Main-Kinzig-Klinik Gelnhausen:
Samstag, Sonntag und Feiertag:  07:00 - 07:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:    14:00 - 07:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:   19:00 - 07:00 Uhr
Bereitschaftspraxis an der Helios Klinik in Erlenbach:
Samstag, Sonntag und Feiertag:   09:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:   16:00 - 21:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:   18:00 - 21:00 Uhr
Bereitschaftspraxis am Klinikum Main-Spessart in Lohr: 
Samstag, Sonntag und Feiertag:   09:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:    16:00 - 22:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:   18:00 - 22:00 Uhr
Weiterhin gibt es einen Hausbesuchsdienst für Patienten, die aus medizinischen 
Gründen nicht in der Lage sind, eine der Bereitschaftspraxen aufzusuchen.  Der Kas-
senärztliche Bereitschaftsdienst darf nicht mit dem Notarzt (Blaulicht) verwechselt 
werden, der für lebensbedrohende Zustände da ist (Rufnummer 112). 
Der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist erreichbar unter der Rufnummer 116 117. 
Unter dieser Rufnummer erreichen sie den Hausbesuchsdienst und bekommen In-
formationen, an wen und wohin sie sich wenden sollen.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Telefon 116 117
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns 
Rettungsleitstelle: Telefon 112
Bei akut lebensbedrohlichen Erkrankungen oder Verletzungen
Zahnärztlicher Notdienst: Telefon: 06021 80700 
www.notdienst-zahn.de 
Hebammen-Wochenbettambulanz für Wöchnerinnen und stillende Frauen
Sonn- und Feiertags 09:00 Uhr, Eingangsbereich Klinikum, ohne Voranmeldung!
http://www.hebko-aschaffenburg.de

Apothekennotdienst

Aufgrund der Umstrukturierung des Apothekennotdienstes gibt es keinen festen 
Notdienstplan mehr.
Eine aktuelle offizielle Liste aller Apotheken, die in Ihrer Nähe Notdienst haben, 
finden Sie:
- Auf der Homepage https://www.aponet.de/apotheke/notdienstsuche
- Per Kurzwahl 22833 von jedem Handy (69 Cent/Minute oder pro SMS) oder unter 
der kostenlosen Telefon-Nr. 0800 0022833 aus dem deutschen Festnetz.
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Bekanntmachung einer Auslegung 
Dorferneuerung Geiselbach 2

Gemeinde Geiselbach, Landkreis Aschaffenburg
Verwendungsnachweis der Teilnehmergemeinschaft Geiselbach 2

Bekanntmachung
Das oben genannte Verfahren soll abgeschlossen werden.
Der Flurbereinigungsplan steht unanfechtbar fest. Die gemeinschaftlichen und öf-
fentlichen Anlagen sind fertig gestellt und abgerechnet. Die Förderung mit öffent-
lichen Mitteln ist abgeschlossen.
Die Teilnehmergemeinschaft Geiselbach 2 hat am 05.02.2026 einen Verwendungs-
nachweis über die Finanzierung der Ausführungskosten erstellt. Er ist in der Ver-
waltung der Gemeinde Geiselbach, Kirchstr. 6, 63826 Geiselbach, vom 16.03.2026 mit 
30.03.2026 ausgelegt und kann dort während der Dienststunden eingesehen werden. 
Geiselbach, 12.02.2026
Gez. 
Marianne Krohnen 
1. Bürgermeisterin

Besichtigung von Feuerwehrhäusern

Foto: privat

Teile des Gemeinderats Geiselbach und der Freiwilligen Feuerwehr Geiselbach-
Omersbach haben am Samstag, 07.02.2026 das Feuerwehrgerätehaus in Wiesen und 
Feldkahl-Rottenberg besichtigt. 
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Die Feuerwehrkommandanten Herr Bathon-Pfaff, Wiesen und Herr Seitz (Komman-
dant) und Herr Heck (stv. Kommandant) von Feldkahl-Rottenberg standen bei den 
Führungen durch die beiden Feuerwehrgerätehäuser mit fachlichen Auskünften zu 
den Gebäuden zur Verfügung und ermöglichten so einen guten Einblick in die je-
weiligen Gebäude, deren Besonderheiten und deren Nutzung.  
Die Besichtigung diente dazu, einen Überblick über Besonderheiten und einen Ein-
blick in bestehende Häuser zu bekommen, da die Gemeinde Geiselbach selbst ein 
neues Feuerwehrgerätehaus am Ortseingang Geiselbach, in der Nähe des Netto 
Marktes, errichten wird. Weitere Besichtigungen werden noch folgen. 

Landesweiter Probealarm zur Überprüfung der Alarm- und Warninfrastruktur 
am Donnerstag, 12. März 2026 um 11:00 Uhr

Zur Überprüfung der Funktionsfähigkeit der vielfältigen Warnmitteln wird eine 
Probealarmierung durchgeführt.

Hierfür werden alle verfügbaren Sirenen mit einem auf- und abschwellenden ein-
minütigen Heulton, dem Sirenensignal „Warnung der Bevölkerung“, ausgelöst. Es 
besteht also keinerlei Anlass zur Besorgnis; bei dem Sirenenheulton „Rundfunkgerät 
einschalten, auf Durchsage achten“ handelt es sich um eine reine Routineüberprüfung.
Darüber hinaus werden alle Warn-Apps und Warnsysteme ausgelöst, welche an 
das bundesweite Modulare Warnsystem (MoWaS) angeschlossen sind. Dazu zäh-
len unter anderem die Warn-Apps KATWARN, NINA sowie Cell Broadcast. Diese 
digitalen Systeme sind Instrumente, um die Bevölkerung im Falle von Notfällen, 
Katastrophen oder anderen Gefahrenlagen umgehend zu informieren.

Zusätzlich wird um 11:15 Uhr durch die Integrierte Leitstelle Bayerischer Unter-
main über das Modulare Warnsystem „MOWAS“ eine Probewarnung (regional), 
ohne Cell Broadcast, versandt.
Gegen 11:30 Uhr erfolgt die bayernweite Entwarnung. Hierbei werden alle Warn-
multiplikatoren und -mittel der Ausgangsmeldung angesprochen. Erstmalig erfolgt 
auch über Cell Broadcast eine Entwarnung.

Zur Entwarnung werden die Sirenen mit einem gleichbleibenden Dauerton von 
einer Minute angesteuert. Die Entwarnung durch die Integrierte Leitstelle Bayeri-
scher Untermain erfolgt gegen 11:45 Uhr.

Landratsamt Aschaffenburg
-Katastrophenschutzbehörde-

Abfallablagerungen am Ringweg in Omersbach;
Gemeinde erbittet Hinweise aus der Bevölkerung

Im Bereich des Omersbacher Ringweges wurde in den letzten Tagen ein Feldweg 
mit Erdmaterial aufgefüllt, das in großem Maße auch nicht geeignete Stoffe, insbe-
sondere Kunststoffreste enthält.
Der Standort der Ablagerung ist in nachstehendem Lageplan markiert.
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Die Gemeindeverwaltung bittet um Hinweise aus der Bevölkerung zur Identität des 
Verursachers oder der Verursacherin.

ÖFFNUNGSZEITEN

Geänderte Öffnungszeiten des Bürgerbüros der Gemeinde 
Geiselbach vom 30.03.- 02.04.2026

Montag, Dienstag, Mittwoch 08:30-12:00 Uhr
Donnerstag 14:00-18:00 Uhr

Öffnungszeiten 
der Gemeindeverwaltung 

Montag - Freitag .......... 08:30 – 12:00 Uhr
Montag ......................... 14:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag ................... 14:00 – 18:00 Uhr
Telefon: 06024 63593-0
Fax: 06024 63593-18 
E-Mail: poststelle@geiselbach.bayern.de 
www.geiselbach.de

Bürgermeister-Amtsstunden

Montag, 
Mittwoch, Freitag ........ 08:30 – 11:00 Uhr
Donnerstag .................. 17:00 – 18:00 Uhr

Kindergärten und Grundschule

Kindergarten Kükennest Geiselbach
Am Wickengarten 11
Tel. 06024 1261
www.kitas-geiselbach.de

Kindergarten Kunterbunt Omersbach
Am Hirtenberg 4 A
Tel. 06024 3416
www.kitas-geiselbach.de

Grundschule Geiselbach
Schulstraße 6
Tel. 06024 630050
www.vs-krombach-geiselbach.de
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Öffnungszeiten der Postagentur

Clip & Clutch GmbH
Waldstraße 15, 63826 Geiselbach
Montag – Donnerstag: 10:00 – 17:00 Uhr
Freitag:            10:00 – 14:00 Uhr
Samstag:           10:00 – 13:00 Uhr

Öffnungszeiten der Banken

VR-Bank eG
Service- und 
Beratungszentrum Schöllkrippen
Marktplatz 3, 63825 Schöllkrippen
Telefon: 06023 5055-0
Fax: 06023 505549
Montag:  08:30 - 12:00 Uhr und
  14:00 - 16:30 Uhr
Dienstag: 08:30 - 12:00 Uhr und
  14:00 - 16:30 Uhr
Mittwoch: 08:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 08:30 - 12:00 Uhr und
   14:00 - 18:00 Uhr
Freitag:  08:30 - 12:00 Uhr und
   14:00 - 16:30 Uhr 

Sparkasse 
Beratungscenter Schöllkrippen
Laudenbacher Str. 3, 63825 Schöllkrippen
Tel. 06021 3975610
Öffnungszeiten:
Montag:  09:00 - 12:00 Uhr, 
  14:00 - 17:00 Uhr
Dienstag: 09:00 - 12:00 Uhr, 
  14:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch: 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 - 12:00 Uhr, 
  14:00 - 18:00 Uhr
Freitag:  09:00 - 12:00 Uhr
Beratungszeiten:
Montag – Freitag: 08:00 - 20:00 Uhr

Öffnungszeiten 
der Pfarrbücherei Geiselbach

Neue Öffnungszeiten:
Dienstag: 17:45 Uhr - 18:15 Uhr

Mittwoch: 13:30 Uhr - 14:30 Uhr
Und je nach Gottesdienst
- Samstag: 19:30 Uhr - 20:00 Uhr oder
- Sonntag: 10:00 Uhr - 10:30 Uhr

Gebührenordnung:
Kinderbücher  0,00 € 4 Wochen
Jugendbücher 0,00 €  4 Wochen
alle anderen Bücher 0,20 € 4 Wochen
Spiele            0,20 € 4 Wochen
Hörbücher         0,50 € 2 Wochen
DVDs            1,00 € 1 Woche
E-Mail-Kontaktaufnahme unter bueche-
rei-geiselbach@web.de.

Stromversorgung Bayernwerk AG

Erreichbarkeit bei Stromstörungen
Störungsnummer: 0941 28003366
Verlinkung auf www.bayernwerk.de

Anschrift des Gasversorgers

Energieversorgung Main-Spessart GmbH
Boschweg 9, 63741 Aschaffenburg
Telefon 06021 38672-40
Fax 06021 38672-57 
Notruf 0800 624 6773

Störungen am Wasserleitungsnetz in 
der Gemeinde Geiselbach und dem 

Ortsteil Omersbach

Der Zweckverband Fernwasserversor-
gung Spessartgruppe in Alzenau-Hör-
stein, Gerichtsplatzstraße 100, teilt mit, 
dass bei Störungen am Wasserleitungs-
netz in der Gemeinde Geiselbach und dem 
Ortsteil Omersbach der Bereitschafts-
dienst unter der Telefonnummer 06023 
97100 zu erreichen ist. 
Der Bereitschaftsdienst bezieht sich nur 
auf Anlagenteile bis zum Wasserzähler.
Für Störungen in der Hausinstallation 
ist der Zweckverband Fernwasserver-
sorgung Spessartgruppe nicht zuständig.
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Aus dem Rathaus
ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Das nächste Mitteilungsblatt 
erscheint am Donnerstag, den 02.04.2026 

Redaktionsschluss ist am Montag, den 
30.03.2026, 11:00 Uhr

Mitteilungsblatt 
der Gemeinde Geiselbach
Herausgeber: Gemeinde Geiselbach
Anzeigensatz + Druck: Heimatbote-Dru-
ckerei, Peter Ostheimer, Schöllkrippen
Auflage: 800 Stück
Anzeigenannahme: 
Frau Amberg/Frau Vogt-Geis
Telefon: 06024 63593-0 
Fax: 06024 63593-18
E-Mail: ewo@geiselbach.bayern.de 

Anzeigenpreise für das Mitteilungsblatt
1/8 Seite  11,00 Euro
1/4 Seite  18,50 Euro
1/3 Seite  29,00 Euro
1/2 Seite  36,50 Euro
3/4 Seite  51,00 Euro
     1 Seite    58,00 Euro

Gemeinderatssitzung
Die nächste Gemeinderatssitzung findet
am Freitag, den 20.03.2026 um 20:00 Uhr
statt.

Aus der letzten öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderats vom 27. Januar 2026
Bauanträge 
Der Gemeinderat hat in der Sitzung über 
verschiedene Bauanträge entschieden 
und sein Einvernehmen erteilt.  
Seniorenwohnanlage Ziegelberg 
Es erfolgten geringfügige Änderungen 
des Bebauungsplans „Seniorenwohnan-
lage Ziegelberg“. Ferner hat das Gremium 
den Beschluss zur Billigung des Planent-
wurfs gefasst und der Durchführung der 

frühzeitigen Bürger- und Behördenbetei-
ligung zugestimmt. Die Unterlagen sind 
vom 09.03. bis 10.04.2026 auf der Home-
page der Gemeinde Geiselbach → Bauen, 
Wohnen, Wirtschaft → Bebauungspläne 
online einsehbar. Zudem sind die Unter-
lagen im gleichen Zeitraum im Rathaus 
Geiselbach, 1. Obergeschoss während der 
Öffnungszeiten einsehbar. Informationen 
hierzu können auch dem aktuellen Mit-
teilungsblatt entnommen werden.
Besichtigung Feuerwehrgerätehäuser 
Unter dem Punkt allgemeine öffentliche 
Informationen hat Frau Bürgermeiste-
rin Krohnen unter anderem über die Be-
sichtigung der Feuerwehrgerätehäuser 
Wiesen und Rottenberg berichtet. Eini-
ge Gemeinderatsmitglieder haben sich 
die Häuser angesehen und sich so einen 
Einblick verschafft. Es sollen noch die 
Wachen Sailauf, Neu-Isenburg und Die-
burg besichtigt werden. 
Inbetriebnahme Phosphatelemination 
Kläranlage Geiselbach 
Der Gemeinderat wurde von Frau Bür-
germeisterin Krohnen über die endgül-
tige Inbetriebnahme Phosphateliminati-
on Kläranlage Geiselbach unterrichtet. 
In der Kläranlage Geiselbach wurde ein 
Versuch zur Einhaltung des Messwertes 
durchgeführt. Seit Anfang März 2025 
wurde eine Dosierstation testweise in 
Betrieb genommen und ein Fällmittel 
dazugegeben. Von anfänglich 20 Litern 
pro Tag konnte zwischenzeitlich eine 
Reduzierung auf 15 Litern pro Tag erfol-
gen. Dies verursacht Kosten in Höhe von 
rund 9.000 €, demgegenüber steht eine 
Einsparung bei der Abwasserabgabe in 
Höhe von rund 1.550 €. 

Zuschuss Kindergarten Geiselbach, Bau-
abschnitt II 
Die Gemeindekasse Geiselbach hat nun 
auch die Schlussrate in Höhe von 140.000 
€ für den Kindergarten Geiselbach, Bau-
abschnitt II erhalten. Die Förderung hat 
insgesamt 240.000 € betragen, bei Kosten 
in Höhe von 400.776 €. Die Förderung hat 
demnach 60 % betragen. 
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Bundesförderung Sanierung Sporthal-
le Geiselbach 
Der Antrag wurde von der Gemeinde ge-
stellt. Aufgrund des großen Interesses er-
folgt jedoch eine Rückmeldung bzgl. der 
Förderung erst nach Ostern und nicht wie 
bisher angekündigt Ende Februar 2026.
Hangrutsch Omersbach
Aufgrund des starken Regens und dem 
dadurch durchnässten Untergrund gab 
es einen Hangrutsch in Omersbach. Es 
wurden Sofortmaßnahmen ergriffen um 
ein weiteres Abrutschen zu verhindern. 
Unverzüglich nach dem Ereignis wurde 
ein Gutachten erstellt. Weitere Maßnah-
men werden ergriffen um den Hang zu 
entlasten und ein weiteres Abrutschen 
zu verhindern.   
Im Anschluss folgte eine nichtöffentli-
che Sitzung. 
Die nächste Sitzung findet am 20. März 
2026 im Rathaus Geiselbach, Sitzungssaal 
um 20:00 Uhr statt. Die Tagesordnung 
wird wie gewohnt auf der Homepage 
bekanntgegeben. 

Broschüre „Die Bürgermeister der Ge-
meinden Geiselbach und Omersbach 
1818 – 1984“
Die Broschüre „Die Bürgermeister der 
Gemeinden Geiselbach und Omersbach 
1818 – 1984“ ist ab sofort im Rathaus der 
Gemeinde Geiselbach gegen eine Schutz-
gebühr von 2,00 Euro/Stück erhältlich.

Broschüre „Rothshütte“
Im Rathaus ist die Broschüre „Rothshütte“ 
gegen eine Schutzgebühr von 1,-- Euro/
Stück zu erwerben.

Bildband „Bildstöcke und ausgewählte 
Flur- und Kulturdenkmäler im ehema-
ligen Landkreis Alzenau“ 
Im Rathaus Geiselbach ist der Bildband 
„Bildstöcke und ausgewählte Flur- und 
Kulturdenkmäler im ehemaligen Land-
kreis Alzenau“ zum Preis von 24,50 Euro 
erhältlich. 

Heimatjahrbücher „Unser Kahlgrund“
Verkauf von Restbeständen früherer 
Jahre
Die Gemeinde Geiselbach verkauft Hei-
matjahrbücher „Unser Kahlgrund“ aus 
früheren Jahren.
Es handelt sich um Restbestände der fol-
genden Jahrgänge: 1997, 2001, 2004, 2006, 
2009, 2010, 2011 
Der Kaufpreis liegt bei 5,50 Euro/Stück. 
Zum Teil sind nur noch einzelne Exemp-
lare vorhanden. Der Verkauf erfolgt des-
halb nur solange der Vorrat reicht.

Führungen und Wanderungen entlang 
der Europäischen Kulturwanderwege
Der Natur- und Landschaftsführer Hart-
mut Dankert aus Rodenbach bietet Füh-
rungen und Wanderungen entlang der 
Europäischen Kulturwanderwege 
- „Birkenhainer Straße Route 1 – Im Krom-
bacher Landgericht“ 
- „Birkenhainer Straße Route 2 - Frei-
gericht“
- „Birkenhainer Straße Route 3 – Geisel-
bach/Huckelheim“
für Gruppen an. 
Bei Interesse an Führungen wenden Sie 
sich bitte an
Hartmut Dankert, Spessartstr. 30, 63517 
Rodenbach
Tel. 06184 50733
E-Mail: spessarttour@aol.com 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Karlstadt

Informationen zu forstwirtschaftlichen 
Themen
Im Waldbesitzerportal (Homepage www.
waldbesitzer-portal.bayern.de) werden 
regelmäßig Beiträge zu aktuellen forst-
wirtschaftlichen Themen veröffentlicht. 
Dort finden sie auch ausführliche Infor-
mation zu zahlreichen weiteren Themen. 
Ergänzend dazu ist der Internetauftritt 
der Landesanstalt für Wald- und Forst-
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wirtschaft (LWF) zu nennen (www.lwf.
bayern.de).
Neben Expertenwissen gibt es dort auch 
Informationen speziell
für private Waldbesitzer.
Kontaktdaten 
Sebastian Meyerhofer
Telefon mobil 0179 476 09 95
E-Mail poststelle@aelf-ka.bayern.de 
Homepage: www.aelf-ka.bayern.de 
Rubrik Wald und Forstwirtschaft

STANDESAMTLICHE 
NACHRICHTEN

Veröffentlichung von Jubiläen

Die Gemeinde Geiselbach veröffentlicht 
im gemeindlichen Mitteilungsblatt keine 
Daten mehr von Altersjubiläen, Ehejubi-
läen, Geburten und Sterbefällen. 
Bisher erfolgte eine Veröffentlichung der 
Daten, wenn der oder die Jubilar*in der 
Veröffentlichung im Einzelfall nicht aus-
drücklich widersprochen hat
Der Bayerische Landesbeauftragte für 
den Datenschutz hat nunmehr darauf 
hingewiesen, dass diese Vorgehensweise 
nicht zulässig ist. Grundsätzlich darf eine 
Veröffentlichung von Jubiläen nur statt-
finden, wenn die Jubilare dies ausdrück-
lich wünschen und diesem zustimmen. 
Als besonders problematisch sieht es der 
Datenschutzbeauftragte an, wenn die Ju-
biläen auch noch im Internet veröffent-
licht werden, was in der Regel der Fall 
ist, weil die gemeindlichen Mitteilungs-
blätter online gestellt werden. Die Erfah-
rungen hätten gezeigt, dass solche Veröf-
fentlichungen auch für kriminelle Akti-
vitäten, z.B. Enkeltrick genutzt würden.
Im Hinblick auf die Feststellungen des 
Datenschutzbeauftragten kann daher 
grundsätzlich künftig keine Veröffentli-
chung von Jubiläen im Mitteilungsblatt 
mehr erfolgen.

Sollte Sie eine Veröffentlichung Ihres 
Jubiläums im Mitteilungsblatt wün-
schen, so teilen Sie dies bitte der Ge-
meindeverwaltung, Bürgerbüro mit. 
Eine Veröffentlichung mit ausdrückli-
cher schriftlicher Zustimmung ist wei-
terhin möglich.

ABFALLWIRTSCHAFT

Abfuhrtermine

Restmülltonne: Mi. 11.03., Mi. 25.03.,  
  Do. 09.04.
Biotonne: Mi. 18.03., Mi. 01.04.
Papiertonne:  Di. 10.03., Mi. 08.04.
Gelber Sack:  Mi. 01.04.

Öffnungszeiten 
des gemeindlichen Recyclinghofes

Samstag ganzjährig:    
 09:00 – 14.00 Uhr
Freitag Monate März bis Oktober:   
 15:00 – 17.00 Uhr
Freitag Monate November bis Februar:  
 keine Öffnungszeit

Am Recyclinghof können folgende Wert-
stoffe angeliefert werden:
- Altfenster    
- gebrauchte Hörgeräte
- Altholz     
- Kabelreste
- Altmetall    
- Kerzenreste
- Aluminium     
- Naturkork
- Bauschutt in Kleinmengen  (ca. 0,25 m3)
- Papier und Kartonage
- Pu-Schaum-Dosen
- Blei      
- Speisefette
- gebrauchte Brillen   
- Straßenkehricht
- CDs      
- Styropor
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- Elektro- und Elektronikgeräte außer TV- 
  und Kühlgeräte, PC-Bildschirme und
  Trockner       
- Tintenpatronen
- Tonerkartuschen
  
Am Geiselbacher Recyclinghof im Ge-
werbegebiet Birkenhainer Straße, Am 
Sportplatz können auch nichtholzige 
Garten- und Grünabfälle angeliefert 
werden. Die Annahme ist kostenfrei. 
Holzige Gartenabfälle werden ebenfalls 
weiterhin am Recyclinghof entgegenge-
nommen. 
Wurzelstöcke zählen nicht zu den hol-
zigen Gartenabfällen. Diese können am 
Recyclinghof nicht angenommen werden, 
da diese durch den Hacker nicht verar-
beitet werden können. Wurzelstöcke kön-
nen ausschließlich am Kompostwerk der 
GBAB, Obernburger Straße, Aschaffen-
burg angeliefert werden. Die Anlieferung 
ist kostenpflichtig.

Erdaushubdeponie Geiselbach

Geänderte Bedingungen für die Anlie-
ferung von Erdaushub
Ab sofort muss vor der Anlieferung von 
Erdaushub eine sog. „Verantwortliche Er-
klärung“ durch den Anlieferer ausgefüllt 
und der Gemeinde Geiselbach vorgelegt 
werden. Die Anlieferung darf erst erfol-
gen, wenn die schriftliche Annahmeer-
klärung der Gemeinde vorliegt.
Die „Verantwortliche Erklärung“ muss 
daher mindestens drei Tage vor dem ge-
planten Anlieferungstermin bei der Ge-
meinde Geiselbach vorliegen. Sollte dies 
nicht der Fall sein, muss eine Anlieferung 
abgelehnt werden.
Den entsprechenden Vordruck erhalten 
Sie bei der Gemeinde Geiselbach. Er kann 
auch auf der Homepage der Gemeinde 
Geiselbach heruntergeladen werden.

MÜLLABFUHR

Servicehotline Müllabfuhr

Seit November 2020 hat das Unternehmen 
REMONDIS die Leerung der Rest- und 
Biomülltonnen im Landkreis Aschaffen-
burg sowie den Mülltonnenänderungs-
dienst vom bisherigen Dienstleister VE-
OLIA übernommen.
Im Auftrag des Landkreises hat die Fa. 
Remondis eine Servicehotline eingerich-
tet, an die sich die Bürger bei Fragen und 
Reklamationen wenden können. Die Mit-
arbeiter sind an Abfuhrtagen in der Zeit 
von 8:00 Uhr bis 17:00 Uhr unter der Te-
lefonnummer 0800 2477677 erreichbar. 
Eine Kontaktaufnahme per Email un-
ter kommunal-haibach@remondis.de ist 
ebenfalls möglich.

BAUVERWALTUNG 

Bekanntmachung des 
Aufstellungsbeschlusses und der 

frühzeitigen Beteiligung

Bekanntmachung des Aufstellungsbe-
schlusses gemäß § 2 Abs. 1 S. 2 BauGB 
und der frühzeitigen Beteiligung gemäß 
§ 3 Abs. 1 BauGB
Gemeinde Geiselbach, Landkreis Aschaf-
fenburg für den Bebauungsplan „Senio-
renwohnanlage Ziegelberg“
Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 
27.02.2026 den Aufstellungsbeschluss für 
den Bebauungsplan „Seniorenwohnan-
lage Ziegelberg“ erneut gefasst, da der 
Geltungsbereich um die Flurnummer 
440/4 erweitert wurde. Ebenfalls hat der 
Gemeinderat in dieser Sitzung den Vor-
entwurf des Bebauungsplans gebilligt.
Der Vorentwurf des Bebauungsplans „Se-
niorenwohnanlage Ziegelberg“ für das 
nachstehend dargestellte Gebiet sowie 
die Begründung und die umweltbezo-
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genen Informationen werden im Internet 
unter https://www.geiselbach.de/Start-
seite/Bauen-Wohnen-Wirtschaft/Bebau-

ungspläne-online vom 09.03.2026 bis ein-
schließlich 10.04.2026 veröffentlicht. 

Zusätzlich zur Veröffentlichung im In-
ternet werden folgende andere leicht 
zu erreichende Zugangsmöglichkeiten 
vorgehalten: 
Rathaus der Gemeinde Geiselbach, Kirch-
straße 6, 63826 Geiselbach, 1. Oberge-
schoss,
Mo bis Fr 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Mo 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Do 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Stellungnahmen sollen während dieser 
Frist elektronisch an:
bauleitplanung@je-architektenplus.de 
und bei Bedarf in Textform an:
- Je ARCHITEKTEN+, Erfstraße 31a, 
63927 Bürgstadt 
- oder während der Dienststunden im 
Rathaus zur Niederschrift abgegeben 
werden. 
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Nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen können bei der Beschlussfassung 
über die Aufstellung des Bebauungsplans 
„Seniorenwohnanlage Ziegelberg“ unbe-
rücksichtigt bleiben, wenn die Gemeinde 
den Inhalt nicht kannte und nicht hätte 
kennen müssen und deren Inhalt für die 
Rechtmäßigkeit der Aufstellung des Be-
bauungsplans „Seniorenwohnanlage Zie-
gelberg“ nicht von Bedeutung ist.
Folgende Arten umweltbezogener Infor-
mationen sind verfügbar:
• Bebauungsplan und Begründung zur 
Aufstellung des Bebauungsplans „Seni-
orenwohnanlage Ziegelberg“, 
Je ARCHITEKTEN+ PartGmbB, Bürg-
stadt
• Grünordnungsplanung und Beitrag 
zum besonderen Artenschutz, 
Martin Beil, Landschaftsarchitekt BDLA, 
Würzburg
• Umweltbericht, Martin Beil, Land-
schaftsarchitekt BDLA, Würzburg
• Geotechnisches Gutachten, Institut für 
angewandte Geologie und Umweltana-
lytik Brehm, Großostheim
• Schallimmissionsprognose, Wölfel En-
gineering GmbH, Höchberg
• Hydrantenübersicht, Zweckverband 
Fernwasserversorgung Spessartgruppe, 
Alzenau
Die diesen Informationen zugrundelie-
genden Unterlagen liegen ebenfalls aus.
Die Unterlagen enthalten umweltbezo-
gene Informationen zu den folgenden 
Themenfeldern:

Schutzgut Bevölkerung und menschli-
che Gesundheit
Angaben zu den umweltrechtlichen Be-
langen, die Nutzer des künftigen Gebietes 
und Anwohner betreffen sowie Auswir-
kungen der Planung auf diese Belange. Es 
liegen Angaben zu Immissionen (Lärm, 
Licht, Staub, Abgase, sonstige Immissio-
nen), zur Erholungs- und Freizeitfunktion 
sowie zum Landschaftsbild vor.
Schutzgut Böden und Fläche
Angaben zu den umweltrechtlichen Be-
langen, die den Einfluss auf den Boden 

durch die Planung betreffen, sowie Aus-
wirkungen der Planung auf diese Belan-
ge. Es liegen Angaben zur Veränderung 
des Bodens, zur Bodenversiegelung, zum 
Flächenverbrauch und zu den Boden-
funktionen vor.
Schutzgut Wasserhaushalt
Angaben zu den umweltrechtlichen Be-
langen, die den Einfluss auf Oberflächen- 
und Grundwasser durch die Planung be-
treffen sowie Auswirkungen der Planung 
auf diese Belange. Es liegen Angaben zur 
Beeinträchtigung der Bodenfeuchte und 
des Grundwassers vor.
Schutzgut Klima/Luft
Angaben zu den umweltrechtlichen Be-
langen, die den Einfluss auf die ortskli-
matischen Bedingungen durch die Pla-
nung betreffen sowie Auswirkungen der 
Planung auf diese Belange. Es liegen An-
gaben zur Beeinträchtigung des lokalen 
Klimas und der Luftqualität vor.
Schutzgut biologische Vielfalt
Angaben zu den umweltrechtlichen Be-
langen, die den Einfluss auf die Pflanzen- 
und Tierwelt durch die Planung betreffen 
sowie Auswirkungen der Planung auf 
diese Belange. Es liegen Angaben zur 
Beeinträchtigung der Vegetationsfähig-
keit, zum Vegetationsbestand und zum 
Lebensraum für Tiere vor.
Schutzgut Kultur- und Sachgüter
Anaben zu den umweltrechtlichen Belan-
gen, die den Einfluss auf sonstige Um-
weltbelange durch die Planung betreffen 
sowie Auswirkungen der Planung auf 
die Belange. Es liegen Angaben zur Be-
einträchtigung der landwirtschaftlichen 
Nutzung vor.
Der Inhalt diese Bekanntmachung ist zu-
sätzlich im Internet unter https://www.
geiselbach.de/Startseite/Bauen-Woh-
nen-Wirtschaft/Bebauungspläne-online 
eingestellt. 
Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Da-
ten erfolgt auf der Grundlage der Art. 6 
Abs. 1 Buchst. e (DSGVO) i. V. mit § 3 
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BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre 
Stellungnahme ohne Absenderangaben 
abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung 
über das Ergebnis der Prüfung. Weitere 
Informationen entnehmen Sie bitte dem 
Formblatt „Datenschutzrechtliche In-
formationspflichten im Bauleitplanver-
fahren“ das ebenfalls öffentlich ausliegt.
Geiselbach, 02.03.2026
Gez.
Marianne Krohnen
1. Bürgermeisterin

Das Landratsamt Aschaffenburg
Klimaschutzmanagement

Vorträge zum Thema Energie
Mömbris, Karlstein, Mespelbrunn, 
Schöllkrippen
Das Klimaschutzmanagement des Land-
kreises Aschaffenburg bietet verschiedene 
Vorträge zum Thema „Energiebewusstes 
Bauen und Wohnen“ in Kooperation mit 
den lokalen Volkshochschulen an. Im Fo-
kus stehen das umweltfreundliche Hei-
zen, die Nutzung der Solarenergie und 
die Bundesförderung für effiziente Ge-
bäude (BEG). Der Eintritt ist frei, eine 
Anmeldung ist erforderlich.
Do., 12.03.2026, 19.30 Uhr
Steckersolargeräte – Solarenergie ganz 
einfach nutzen
Als „Balkonkraftwerke“ sind diese Anla-
gen seit Jahren bekannt. Mittlerweile sind 
sie sowohl im Energierecht als auch im 
Wohneigentums- und Mietrecht gesetz-
lich verankert und privilegiert. In seinem 
Vortrag erklärt Energieberater Dipl.-Ing. 
(FH) Hans-Peter Schmitt die Technik, die 
Anwendungsmöglichkeiten und die Wirt-
schaftlichkeit dieser innovativen Solar-
lösungen. Im Anschluss können Fragen 
und individuelle Anliegen besprochen 
werden. Die Veranstaltung richtet sich 
an alle Interessierten. Es sind keine Vor-
kenntnisse erforderlich.
Referent: Dipl.-Ing. (FH) Hans-Peter 
Schmitt, Energieberater für den Verbrau-
cherService Bayern

Wann: Donnerstag, 12. März, 19.30 - 
21.00 Uhr
Wo: Mittelschule Mömbris, E-2 Schul-
Bistro, Kapellenweg 16, 63776 Mömbris
Gebühr: kostenfrei
Anmeldung: über die VHS Kahlgrund-
Spessart

Mo., 16.03.2026, 19.30 Uhr
Steckersolargeräte – Solarenergie ganz 
einfach nutzen
Gleicher Vortrag wie in Mömbris (sie-
he oben)
Referent: Dipl.-Ing. (FH) Hans-Peter 
Schmitt, Energieberater für den Verbrau-
cherService Bayern
Wann: Montag, 16. März, 19.30 - 21.00 Uhr
Wo: Rudolf-Wöhrl-Pavillon, Am Ober-
born 1, 63791 Karlstein a. Main
Gebühr: kostenfrei
Anmeldung: über die VHS Karlstein

Do., 19.03.2026, 19.30 Uhr
Wärmepumpen im Altbau – Möglich-
keiten und Förderung
Ob sich eine Wärmepumpe für ein älte-
res Bestandsgebäude eignet, hängt von 
vielen Faktoren ab: Dämmung, Heizsys-
teme, Vorlauftemperaturen. Der Referent, 
Heizungsfachmann Peter Bayer, stellt an-
schaulich die Funktionsweise von Wär-
mepumpen vor, erklärt, worauf bei Pla-
nung und Einbau geachtet werden soll 
und bringt Beispiele aus der Praxis. Des 
Weiteren geht er auf das Heizen mit Pel-
lets oder Scheitholz ein, sollte die Wärme-
pumpe nicht die geeignete Option beim 
Heizungstausch sein. Der Vortrag richtet 
sich an Sanierungsinteressenten und alle, 
die sich mit klimafreundlicher Heiztech-
nik beschäftigen möchten. Im Anschluss 
besteht die Möglichkeit, dem Referenten 
Fragen zur persönlichen Gebäude- und 
Heizsituation zustellen.
Referent: Dipl.-Ing. (FH) Peter Bayer, 
Heizungsfachmann, Fachplaner EE und 
Energieberater, Albert Bayer GmbH, Jo-
hannesberg
Wann: Donnerstag, 19. März, 19.30 - 
21.00 Uhr
Wo: Dorfgemeinschaftshaus Mespel-
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brunn, Hauptstraße 130, 63875 Mespel-
brunn

Do., 23.04.2026, 19.30 Uhr
Fassade, Fenster, Dach – So wird Ihr 
Haus fit für die Zukunft
Wie lässt sich ein Wohnhaus energetisch 
sinnvoll sanieren – und wo fängt man 
am besten an? Energieberater Hans-Peter 
Schmitt gibt einen kompakten Überblick 
über zentrale Maßnahmen an der Gebäu-
dehülle: von der Dämmung der Fassade 
und des Dachs bis zum Austausch alter 
Fenster. Sie erfahren, wie Sie durch ge-
zielte Sanierung nicht nur Heizkosten 
senken, sondern auch den Wohnkom-
fort erhöhen und den Wert der Immobilie 
steigern. Außerdem erhalten Sie aktuelle 
Informationen zu Förderprogrammen, 
mit denen Sie Ihre Sanierung finanziell 
abfedern können. Im Anschluss ist Zeit 
für Ihre individuellen Fragen.
Referent: Dipl.-Ing. (FH) Hans-Peter 
Schmitt, Energieberater für den Verbrau-
cherService Bayern
Wann: Donnerstag, 23. April 2026, 19.30 
- 21.00 Uhr
Wo: Mittelschule Schöllkrippen, Raum E2, 
Obere Schulstr. 10, 63825 Schöllkrippen
Gebühr: kostenfrei
Anmeldung: über die VHS Kahlgrund-
Spessart
Gebühr: kostenfrei
Anmeldung: über die VHS Kahlgrund-
Spessart
Kontakte für die Anmeldung:
• VHS Kahlgrund-Spessart
Telefon: 06029 9926380
E-Mail: info@vhs-kahlgrund-spessart.de
Internet: www.vhs-kahlgrund-spessart.de
• VHS Karlstein
Telefon: 06188 5287
E-Mail: vhs-ruecker@t-online.de
Internet: 
www.vhs-kahl-alzenau-karlstein.de

Kostenfreies Online-Angebot 
der Energieberatung 

des VerbraucherService Bayern

Online- Sprechstunde
Vom Prosumer zum Flexumer – Variab-
le Netzentgelte und dynamische Strom-
preise
Do., 26.03.2026, 19:00 - 20:30 Uhr
Mit der Energiewende verändert sich 
nicht nur die Stromerzeugung, sondern 
auch die Rolle der Verbraucher. Immer 
mehr Haushalte beziehen nicht nur 
Strom aus dem Netz, sondern produzie-
ren auch selbst Strom – etwa mit Photo-
voltaik – und werden so zu Prosumern. 
Der nächste Schritt ist der Flexumer: ein 
Stromkunde, der seinen Verbrauch aktiv 
an Strommarkt-Preissignale und Netzbe-
lastung anpasst. Neue gesetzliche Rege-
lungen wie dynamische Stromtarife und 
variable Netzentgelte bieten dafür wirt-
schaftliche Anreize.
In einem 30-minütigen Impulsvortrag 
zeigt Energieberater Dipl.-Ing. (FH) Hans-
Peter Schmitt, wie diese Konzepte funk-
tionieren, welche Verbraucher besonders 
profitieren können und wie man sie im 
Alltag nutzen kann.
Die Veranstaltung richtet sich an alle In-
teressierten – ganz ohne Vorkenntnisse.

Online-Vortrag
Wärmepumpe und Photovoltaik - Eine 
ideale Kombination?
Mi., 01.04.2026, 19:00 - 20:30 Uhr
Wärmepumpen sind eine umweltfreund-
liche Alternative zu Öl- oder Gasheizun-
gen, benötigen jedoch mehr Strom. Mit 
einer Photovoltaikanlage auf dem ei-
genen Dach kann ein großer Teil dieses 
Strombedarfs direkt selbst gedeckt wer-
den, wodurch die Energiekosten sinken 
und die Unabhängigkeit steigt.
Es ist jedoch zu beachten, dass die Strom-
produktion durch Photovoltaik saisonal 
schwankt. Besonders im Winter, wenn die 
Sonneneinstrahlung geringer ist, kann 
der erzeugte Strom oft nicht ausreichen, 
um die Wärmepumpe vollständig zu 
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betreiben. Eine gut geplante Kombina-
tion beider Systeme kann dennoch den 
Eigenverbrauch maximieren und die Ef-
fizienz erhöhen.
Im Vortrag erfahren Sie, wie Wärmepum-
pe und Photovoltaik optimal zusammen-
arbeiten und welche Punkte bei der Pla-
nung wichtig sind.
Anschließend besteht die Möglichkeit, 
persönliche Fragen direkt an den Exper-
ten zu richten - Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich.
Online- Sprechstunde
Immobilienübertragung und energeti-
sche Pflichten aus dem GEG
Di., 14.04.2026, 18:30 - 20:00 Uhr
Energieberater Wolfgang Kuchler infor-
miert in diesem 30-minütigen Impulsvor-
trag darüber, welche gesetzlichen Vorga-
ben des Gebäudeenergiegesetzes (GEG) 
bei der Übertragung von Immobilien 
beachtet werden müssen. Ob Verkauf, 
Schenkung oder Erbschaft – der Eigentü-
merwechsel bringt energetische Pflichten 
mit sich, die oft nicht bekannt sind. Der 
Vortrag beleuchtet, welche Nachweise 
bei der Übergabe erforderlich sind und 
welche energetischen Sanierungsmaß-
nahmen gegebenenfalls vorgeschrieben 
sind, wenn das Gebäude nicht den ak-
tuellen Standards entspricht.
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, 
individuelle Fragen an den Referenten 
zu stellen.
Die Veranstaltung richtet sich an alle 
Interessierten – unabhängig von Vor-
kenntnissen.
Online-Sprechstunde:
Balkonkraftwerke und Kleinspeicher
Do., 30.04.2026, 19:00 - 20:30 Uhr
Strom selbst erzeugen und clever spei-
chern: Sie möchten Ihren eigenen Strom 
produzieren – unkompliziert, kosten-
günstig und unabhängig vom Energie-
versorger? Dann sind Steckersolargeräte, 
auch bekannt als Balkonkraftwerke, eine 
ideale Lösung – besonders für Mieterin-
nen, Mieter und Wohnungseigentümer. 
Noch mehr Effizienz und Eigenverbrauch 
ermöglichen ergänzende Kleinspeicher, 

die tagsüber erzeugten Solarstrom für 
den späteren Bedarf bereithalten – wenn 
die Sonne mal nicht scheint.
Energieberater Dipl.-Ing. (FH) Hans-Pe-
ter Schmitt gibt in einem 30-minütigen 
Impulsvortrag einen praxisnahen Über-
blick über Technik, Wirtschaftlichkeit und 
Einsatzmöglichkeiten dieser innovativen 
Form der dezentralen Stromerzeugung. 
Im Anschluss bleibt Zeit für Ihre Fragen 
und individuellen Anliegen.
Die Veranstaltung richtet sich an alle In-
teressierten – ganz ohne Vorkenntnisse.
Die Anmeldung zu den Online-Sprech-
stunden und -Vorträgen erfolgt über 
folgendem Link im Internet: https://
bildung.verbraucherservice-bayern.de

Energieberatung 
im Landkreis Aschaffenburg

Sie wollen die Heizung tauschen und 
dafür Förderung bekommen? Sie planen 
Ihr Haus zu modernisieren, um weniger 
Energiekosten zu bezahlen? Sie möchten 
erneuerbare Energien nutzen? Ihre Ener-
gieabrechnung kommt Ihnen zu hoch 
vor? In Ihrer Wohnung gibt es Probleme 
mit Feuchte und Schimmel? Zu all die-
sen Fragen und vielen weiteren gibt Ih-
nen die Energieberatung des Landkreises 
Aschaffenburg in Kooperation mit dem 
VerbraucherService Bayern qualifizierte 
Auskunft und individuelle Empfehlun-
gen für Ihr Zuhause. Die anbieterunab-
hängige Beratung findet telefonisch, stati-
onär an einem unserer Energieberatungs-
stützpunkte oder, falls erforderlich, bei 
Ihnen zu Hause statt. Das Beratungsan-
gebot ist für die Bürgerinnen und Bürger 
im Landkreis Aschaffenburg kostenfrei.
Die nächsten Termine in den Beratungs-
stützpunkten:
Do., 12.03., 15-18 Uhr
Rathaus Schöllkrippen
Mi., 18.03., 15-18 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus Mespelbrunn
Do., 19.03., 15-18 Uhr
Rathaus Kahl am Main
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Di., 31.03., 13-16 Uhr
Rathaus Bessenbach
Do., 09.04., 15-18 Uhr
Rathaus Mömbris
Mi., 15.04., 15-18 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus Mespelbrunn
Do., 16.04., 15-18 Uhr
Rathaus Kahl am Main
Di., 30.04., 13-16 Uhr
Rathaus Laufach
Ein Termin dauert zwischen 30 und 60 
Minuten, ist kostenfrei und bedarf einer 
vorherigen Anmeldung. Termine können 
vereinbart werden beim Klimaschutzma-
nager des Landkreises Aschaffenburg un-
ter der Telefonnummer 06021 394-7030 
oder über die bundesweite kostenfreie 
Hotline 0800 809 802 400.

07.03. - 08.03.2026
meinZuhause! – Bau + Immo Messe 

Aschaffenburg

Die Bau- und Immobilienmesse mein-
Zuhause! ist der Marktplatz und die Be-
ratungsplattform rund um die eigenen 
vier Wände. Regionale Aussteller bieten 
Beratung und Produkte zu den Themen 
Hausbau, Finanzierung, Sanierung, Ener-
gie, Einbruchschutz sowie Wohnen und 
Garten an. Darüber hinaus erhalten Sie 
in verschiedenen Fachvorträgen wichti-
ge Informationen zum Bauen bzw. ener-
getischen Sanieren und zu erneuerbaren 
Energien.
Das Klimaschutzmanagement des Land-
kreises Aschaffenburg ist auch mit dabei. 
Am Stand der Energieagentur Bayerischer 
Untermain (ZENTEC) erfahren Interes-
sierte alles zum Energieberatungsange-
bot des Landkreises, zum Solarpoten-
zialkataster und zur regionalen Moder-
nisierungskampagne „Heimvooorteil“.
Solarpotenzialkataster: Dieses Online-
Tool ermöglicht es Hauseigentümern mit 
wenigen Klicks kostenfrei zu prüfen, ob 
sich das eigene Dach für eine Photovolta-
ikanlage eignet – ein idealer erster Schritt 
in Richtung Eigenstromversorgung.

Link im Internet: www.solare-stadt.de/
bayerischer-untermain/
„Heimvooorteil“ ist eine regionale Infor-
mationskampagne und Online-Plattform, 
die Hausbesitzer bei der energetischen 
Sanierung unterstützt. Sie verbindet 
neutrale Energieberatung mit regionalen 
Handwerks- und Finanzierungsexperten.
Link im Internet: www.heimvooorteil.de
Ansprechpartner 
im Landratsamt Aschaffenburg
Andreas Hoos
Klimaschutzmanagement 
Landkreis Aschaffenburg
Telefon: 06021 394-7030
E-Mail: klimaschutz@Lra-ab.bayern.de
Internet: www.klimaschutz-ab.de

FINANZVERWALTUNG

Haushaltssatzung 2026 des 
Zweckverbandes Fernwasser-
versorgung Spessartgruppe

Die Gemeinde Geiselbach ist Mitglied im 
Zweckverband Fernwasserversorgung 
Spessartgruppe.
Die Haushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2026 mit ihren Anlagen wurde nach 
rechtsaufsichtlicher Behandlung mit Sch-
reiben des Landratsamtes Aschaffenburg 
vom 19.02.2026, Nr. 027.3.0.3-007/0007, 
zurückgegeben. Der Gesamtbetrag der 
Kredite zur Finanzierung von Ausga-
ben des Vermögensplanes in Höhe von 
5.335.00,00 € wurde gemäß Art. 40 Abs. 1 
KommZG i.V.m. Art. 71 Abs. 2 GO rechts-
aufsichtlich genehmigt. 
Der Wirtschaftsplan für das Haushalts-
jahr 2026 samt seinen Anlagen kann 
bis zur nächsten amtlichen Bekanntma-
chung einer Haushaltssatzung innerhalb 
der allgemeinen Geschäftsstunden des 
Zweckverbandes Fernwasserversorgung 
Spessartgruppe in Alzenau-Hörstein, Ge-
richtsplatzstraße 100, eingesehen werden.
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ORDNUNGSAMT

Einladung der Jagdgenossenschaft 
Omersbach

Für die nichtöffentliche Versammlung für 
die Mitglieder der Jagdgenossenschaft 
Omersbach am Freitag den 13.03.2026, 
Beginn 19:00 Uhr in der Alten Schule in 
Omersbach, ergeht hiermit an alle Eigen-
tümer von Grundflächen, die zum Ge-
meinschaftsrevier Omersbach gehören 
und auf denen Jagd ausgeübt werden 
darf, recht herzliche Einladung.
Tagesordnungspunkte:
1. Feststellen der Anwesenheit mit Flä-
chenangabe
2. Genehmigung des Protokolls der 
Jagdgenossenschaftsversammlung vom 
14.03.2025
4. Bericht der Jägerschaft über das abge-
laufene Jagdjahr
5. Bericht der Gemeinde über die Verwen-
dung des Jagdschilling
6. Beschluss über die Verwendung des 
Jagdschilling
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Anmerkung:
Bei Verhinderung kann sich der Jagdge-
nosse durch den Ehegatten, durch einen 
volljährigen Verwandten in gerader Li-
nie, durch eine in seinem Dienst ständig 
beschäftigte Person oder durch einen 
bevollmächtigten Volljährigen, dersel-
ben Jagdgenossenschaft vertreten lassen. 
Für die Erteilung der Vollmacht an einen 
Jagdgenossen ist die schriftliche Form er-
forderlich. Für juristische Personen han-
deln ihre verfassungsgemäß berufenen 
Organe oder deren Beauftragte.
Geiselbach den 24.02.2026
Bernhard Behl
Jagdvorstand

Kommunalwahlen 2026

Bekanntmachung der Sitzung des Wahl-
ausschusses zur Feststellung des Er-
gebnisses zur Wahl des Gemeinderates 
und der 1. Bürgermeisterin oder des 1. 
Bürgermeisters am Sonntag, 08.03.2026
Die Sitzung des Wahlausschusses zur 
Feststellung des Ergebnisses zur Wahl des 
Gemeinderates und der 1. Bürgermeiste-
rin oder des 1. Bürgermeisters findet statt 
am Donnerstag, 19.03.2026 um 19:00 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses, Kirchstra-
ße 6, 63826 Geiselbach statt.
Der Wahlausschuss stellt das abschlie-
ßende Ergebnis der Wahlen fest.
Der Wahlausschuss verhandelt, berät und 
entscheidet in öffentlicher Sitzung, so-
weit nicht Rücksichten auf das Wohl der 
Allgemeinheit oder auf berechtigte An-
sprüche Einzelner entgegenstehen (Art. 
17 Abs. 2 GLKrWG). 
In diesen Fällen berät und entscheidet er 
in nichtöffentlicher Sitzung über den Aus-
schluss der Öffentlichkeit. Beschlüsse, die 
in nichtöffentlicher Sitzung gefasst wur-
den, werden der Öffentlichkeit bekannt 
gegeben, sobald die Gründe für die Ge-
heimhaltung weggefallen sind.
Sollte eine weitere Sitzung notwendig 
werden, wird Ort und Zeitpunkt eben-
falls rechtzeitig bekannt gemacht.
Geiselbach, 26.02.2026
Heidi Hahn 
Gemeindewahlleiter

Schäden oder Störungen an 
Straßenlampen über die 

Straßenbeleuchtungs-
Störungsmelder-Web-App melden 

Defekte Straßenbeleuchtungen können ab 
sofort direkt über das Smartphone an die 
Gemeinde Geiselbach gemeldet werden. 
Die Web-App erreichen Sie direkt über 
den untenstehenden Link oder durch 
Scannen des QR-Codes. 
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Zur leichteren Verwendung kann die 
Web-App als Lesezeichen gespeichert 
oder auf dem Homescreen des Smart-
phones abgelegt werden. 

QR-Code: 

  

Link: https://
energieportal.
bayernwerk.de/
schadensmelder/
reporting/09671119

Das Melden von Straßenbeleuchtungs-
schäden erfolgt ganz einfach über die 
Auswahl der Brennstellennummer, die 
auf jedem Lampenmast aufgeklebt ist, 
sowie der Nennung eines Schadensty-
pens. Alternativ besteht die Möglichkeit, 
die defekte Lampe über die Kartenfunk-
tion auszuwählen. Haben Sie auf Ihrem 
Smartphone die GPS-Funktion aktiviert, 
wird Ihnen der Standort der Straßenlam-
pe direkt in der Karte angezeigt. 
In den nächsten Wochen wird an den 
Lampen zudem der QR-Code angebracht, 
über den sie ebenfalls das Meldeportal 
erreichen können.
Nachdem die Meldung bei Gemeinde 
eingegangen und geprüft ist, wird die-
se umgehend an die zuständige Stelle 
weitergeleitet. Ihre optional eingegebe-
nen persönlichen Daten werden nur für 
eventuelle Rückfragen zu Ihrer Meldung 
verwendet. 
Bitte beachten Sie, dass Ihre Straßenbe-
leuchtungs-Störungsmeldungen nur zu 
den üblichen Bürozeiten gelesen werden. 
Ist Gefahr in Verzug, sollten Sie umge-
hend den zuständigen Netzbetreiber te-
lefonisch informieren. 
Störungsnummer Strom: 0941 28003366 

Zusätzlich können Sie auch andere Schä-
den (z.B. defekte Parkbank, unleserliches 
Straßenschild) direkt über die Web-App 
an Gemeinde Geiselbach senden. Einfach 
ein Foto des Schadens aufnehmen und 
über die App an die Gemeinde schicken.

SCHULEN/KINDERGÄRTEN
INFORMIEREN

Schulanmeldung 2026 – 
Grundschule Krombach-Geiselbach

Die Anmeldung der Schulneulinge aus 
Krombach/Geiselbach und Omersbach 
für das Schuljahr 2026/2027 fi ndet zu fol-
genden Zeiten im Sekretariat im Schul-
haus Geiselbach statt:
- Mittwoch, 11.03.2026 von 08.00 bis 12.00 
Uhr für die Kinder, die den Kindergarten 
Krombach besuchen
- Donnerstag, 12.03.2026 von 08.00 bis 
12.00 Uhr für die Kinder, die den Kin-
dergarten Geiselbach bzw. Kindergarten 
Omersbach besuchen sowie die Kinder, 
die in keinem der genannten Kindergär-
ten sind.
Nur im Notfall ist ein Termin zu einem 
anderen Zeitpunkt möglich, dieser muss 
telefonisch vereinbart werden.
Die Erziehungsberechtigten werden ge-
beten, ohne ihr Kind zu erscheinen und 
Geburtsurkunde sowie Taufschein oder 
Familienstammbuch mitzubringen.
1. Anzumelden sind alle Kinder, die in 
der Zeit vom 01.10.2019 bis 30.09.2020 
geboren sind.
2. Anzumelden sind auch die Kinder, die 
im Vorjahr (2025) zurückgestellt wurden 
(hier ist der Zurückstellungsbescheid ist 
vorzulegen) sowie die Kinder, die im Vor-
jahr (2025) den
Einschulungskorridor genutzt haben.
3. Auf Antrag können alle Kinder ein-
geschult werden, die in der Zeit vom 
01.10.2020 bis 31.12.2020 geboren sind.
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4. Eingeschult werden können außerdem 
- auf Antrag mit schulpsychologischem 
Gutachten - alle Kinder, die ab 01.01.2021 
geboren sind.
5. Es müssen auch die Kinder angemeldet 
werden, die vom Schulbesuch zurückge-
stellt werden sollen (bitte ärztliches Attest 
vorlegen) oder den Einschulungskorridor 
nutzen möchten.
Die Schulanmeldung erfolgt grundsätz-
lich an der Grundschule, in deren Schul-
sprengel das Kind wohnt. Auch Kinder, 
die einer sonderpädagogischen Förde-
rung bedürfen (z.B. blinde, gehörlose, 
körper-, sprach-, lern- oder geistig behin-
derte Kinder werden an der zuständigen 
Grundschule angemeldet. Dann erst wird 
der geeignete Förderort (z.B. Grund- oder 
Förderschule) festgestellt.

Tag der offenen Tür 
der Staatlichen Realschule Hösbach

Die Staatliche Realschule Hösbach lädt 
alle Interessierten zu einem Tag der of-
fenen Tür am Freitag, 20.03.2026, 14:00 
– 17:00 Uhr ein. Unsere Schule bietet ne-
ben regulären Klassen die Möglichkeit 
der Anmeldung in eine Chorklasse oder 
in eine Sportklasse. Nähere Informationen 
hierzu erhalten Sie auch auf der Home-
page unserer Schule. Dort können Sie sich 
im Voraus für eine Schulhausführung am 
Tag der offenen Tür anmelden.
In der Zeit vom 11.05. bis 13.05.2026 kön-
nen die übertrittswilligen Schülerinnen 
und Schüler vor allem der Grundschu-
len von den Erziehungsberechtigten an 
der Staatlichen Realschule Hösbach an-
gemeldet werden. 
Nutzen Sie bitte unseren Anmeldebo-
gen, der Ihnen auf unserer Homepage 
unter www.rs-hoesbach.de ab April zur 
Verfügung steht. Dort sind auch alle zur 
Anmeldung erforderlichen Unterlagen 
aufgelistet. 
Ihre Anmeldung nehmen wir an folgen-
den Terminen entgegen:

Montag, 11.05.2026, von 13:30 bis 18:00 
Uhr,
Dienstag, 12.05.2026, von 13:30 bis 18:00 
Uhr,
Mittwoch, 13.05.2026, von 09:00 bis 
16:00 Uhr,
Für Rückfragen und zur Terminabsprache 
für Beratungsgespräche stehen wir selbst-
verständlich unter der Telefonnummer 
06021-454970 zur Verfügung.
Mit freundlichen Grüßen
Sigrid Zlotos, Schulleiterin

„Tag der offenen Tür“ am 
Staatlichen Beruflichen Schulzentrum 

Aschaffenburg am 25. April 2025

Am Samstag, 25.04.2026 lädt das Staatli-
che Berufliche Schulzentrum Aschaffen-
burg von 10.00-13.00 Uhr herzlich zum 
Tag der offenen Tür ein.
Entdecken Sie unsere Bildungseinrich-
tungen, erfahren Sie mehr über unsere 
vielfältigen Ausbildungsmöglichkeiten 
und lernen Sie unser modernes und in-
novatives Schulhaus kennen. 
An diesem Tag haben Sie die Gelegenheit, 
sich über folgende Ausbildungsrichtun-
gen zu informieren:
• Ernährung und Versorgung
• Kinderpflege
• Sozialpflege
Freuen Sie sich auf spannende Führun-
gen, mitreißende Aktivitäten und infor-
mative Angebote. Unser Team steht Ih-
nen für individuelle Beratungsgespräche 
zur Verfügung und beantwortet gerne 
Ihre Fragen.
Am Tag der offenen Tür haben Sie zu-
dem die Möglichkeit, sich direkt bei uns 
zu bewerben.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und 
darauf, Ihnen unser Bildungsangebot, 
unsere Ausstattung und unser Gebäude 
vorzustellen.
Dr. Matthias Fünffinger, Schulleiter
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KINDER, JUGEND UND FAMILIE 

Krabbelgruppe in Geiselbach

Eltern und Babys bzw. Kleinkinder tref-
fen sich zum gemeinsamen Spielen und 
Austauschen jeden Freitag um 10:30 Uhr 
(ca. 1 Stunde) im Mehrgenerationenhaus 
Geiselbach.
Neue Gesichter sind immer herzlich will-
kommen.
Weitere Auskunft erteilt Nadine Lorenz 
Tel.: 0175-5442954

Allgemeiner Sozialer Dienst (ASD) 
am Landratsamt Aschaffenburg

Die Fachkräfte des ASD beraten in Fragen 
der Erziehung, Partnerschaft, Trennung 
und Scheidung sowie bei Straffälligkeit 
von Kindern, Jugendlichen und Heran-
wachsenden.
Neben der Beratung werden Hilfen zur 
Erziehung (Erziehungsberatung, Erzie-
hungsbeistandschaft, Sozialpädagogi-
scher Familiendienst, Soziale Gruppen-
arbeit, intensive sozialpädagogische Ein-
zelbetreuung, sowie auch Hilfe außerhalb 
der Familie) vermittelt.
Zuständig für den Bereich der Gemeinde 
Geiselbach ist Frau Bettina Weigel, Tele-
fon 06021 394-551.

Ambulanter Kinder- und 
Jugendhospizdienst (AKHD) für 

Stadt und Landkreis Aschaffenburg

Der Ambulante Kinder- und Jugendhos-
pizdienst (AKHD) Aschaffenburg beglei-
tet rund 25 Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene mit einer lebensverkürzen-
den Erkrankung in Stadt und Landkreis 
Aschaffenburg. 
Die Begleitung findet im häuslichen Um-
feld statt und wird von rund 55 geschul-
ten ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen 

geleistet. Zudem gibt es auch ein mo-
natliches Treffen für Geschwister und 
einen Erinnerungsgarten auf dem Alt-
stadtfriedhof in Aschaffenburg. Die Ar-
beit ist zum Großteil spendenfinanziert. 
Interessent*innen an einem Ehrenamt 
sind immer willkommen. 
Familien, die Unterstützung suchen, kön-
nen sich ebenso gerne melden. Die Be-
gleitungen erfolgen nach den Wünschen 
der Familien, sind kostenfrei und nicht 
mit bürokratischen Hürden verbunden. 
Kontakt: Ambulanter Kinder- und Ju-
gendhospizdienst Aschaffenburg, Gold-
bacher Straße 39, 63739 Aschaffenburg, 
Tel.: 06021 4591677, aschaffenburg@
deutscher-kinderhospizverein.de, www.
akhd-aschaffenburg.de

Eltern-Treff für Eltern 
mit Babys und Kleinkindern 

Die Fachstelle „KoKi - Frühe Hilfen“ bie-
tet gemeinsam mit der Familienhebam-
me Katharina Künstler-Brückner einen 
wöchentlichen Eltern-Treff für Mütter 
und Väter mit kleinen Kindern unter 3 
Jahren an. 
Eingeladen sind Mütter und Väter, die 
Kontakte für sich und ihr Kind suchen. 
Gemeinsam mit der Familienhebamme 
sprechen die Eltern über alles, was im 
Zusammenleben mit einem Baby wichtig 
ist: Essen & Trinken, Schlafen & Spielen, 
Gesundheit & Entwicklung. Die Fami-
lienhebamme ist auch für individuelle 
Fragen rund ums Baby und Kleinkind 
ansprechbar. Die Kinder haben Platz zum 
Krabbeln und Spielen. 
Die Gruppe ist offen und kostenfrei, 
neue Mütter und Väter sind immer will-
kommen. 
Ort: Pfarreizentrum, Hauptstr. 98, 63768 
Hösbach 
Termin: Mittwoch von 10:00 – 12:00 Uhr. 
Weitere Informationen und Anmeldung 
bei: 
Katharina Künstler-Brückner, Familien-
hebamme, Tel.: 0176 20683758, E-Mail: 



22

kkuenstler@web.de oder bei 
KoKi - Frühe Hilfen und Vernetzung, 
Landratsamt Aschaffenburg, 
Tel.: 06021 394-380, E-Mail: koki@Lra-ab.
bayern.de. 

Kommunalwahl 2026 – 
Erstwählerkampagne 

der Jugendringe Unterfranken 

Die Kommunalwahl 2026 steht bevor – 
für viele junge Menschen ist es die erste 
Wahl ihres Lebens. Mit unserer Erstwäh-
lerkampagne der Jugendringe Unter-
franken „Wähl mit.“ möchten wir junge 
Menschen in Unterfranken dabei unter-
stützen, sich frühzeitig, niedrigschwel-
lig und sachlich mit dem Thema Wahlen 
auseinanderzusetzen. 
Die Kampagne richtet sich ausdrücklich 
unparteiisch und neutral an Erstwählerin-
nen und Erstwähler. Ziel ist es, Interesse 
an demokratischer Teilhabe zu wecken, 
grundlegende Informationen bereitzu-
stellen und junge Menschen zu ermuti-
gen, von ihrem Wahlrecht Gebrauch zu 
machen. 
Die Kampagne ist auf Instagram und 
Tiktok unter waehlmit zu finden oder 
auch auf der Homepage https://waehl-
mit.de/. 
Weitere Informationen: 
Claudia Trabert 
Geschäftsführerin Kreisjugendring 
Aschaffenburg K.d.ö.R 
Auhofstr. 21, 63741 Aschaffenburg 
Büro.: 06021 394 – 4360 
E-Mail: claudia.trabert@kjr-aschaffen-
burg.de 
Internet: www.kjr-aschaffenburg.de

Am Girls-Day in den Wald

Angebot vom AELF Karlstadt, Außen-
stelle Aschaffenburg 
Am 23. April 2026 findet der bundesweite 
Aktionstag „Girls’ Day“ statt. In diesem 
Jahr beteiligt sich auch das Amt für Ernäh-

rung, Landwirtschaft und Forsten (AELF) 
Karlstadt. Ziel dieses Tages ist es, Schüle-
rinnen Berufe vorzustellen, in denen Frau-
en bislang noch unterrepräsentiert sind – 
dazu zählt auch die Forstwirtschaft. Zwar 
ist der Frauenanteil in diesem Bereich in 
den vergangenen Jahren deutlich gestie-
gen, dennoch gilt es weiterhin, Interesse 
für diesen vielseitigen Berufszweig zu 
wecken. Wie abwechslungsreich die Ar-
beit im Wald ist und dass dabei weniger 
Muskelkraft als vielmehr Fachwissen, 
Beobachtungsgabe und Köpfchen gefragt 
sind, zeigen die Revierleiterin Alexandra 
Schuchard und die Waldschutzfachkraft 
Lina Fischer vom AELF. Gemeinsam ge-
hen sie mit den Teilnehmerinnen in den 
heimischen Wald und geben praxisnahe 
Einblicke in den Berufsalltag. Das An-
gebot richtet sich an Schülerinnen ab 14 
Jahren, die gerne draußen in der Natur 
sind und sich für die Tier- und Pflanzen-
welt sowie für Klima- und Naturschutz 
interessieren. 
Treffpunkt: Grünewaldstraße 27, Aschaf-
fenburg 
Weitere Informationen und Anmeldung 
über www.girls-day.de

Vortrag aus der Reihe 
„Zeit für Elternfragen“

Medien in der frühen Kindheit – Chan-
cen nutzen, Risiken kennen
Digitale Medien sind längst Teil des All-
tags – auch für die Kleinsten. Doch wel-
che Inhalte sind wirklich kind¬gerecht? 
Wie viel Bildschirmzeit ist okay? Und 
welche Rolle spielen KI, Streaming & Co. 
für Kinder unter sechs Jahren?
Im Vortrag erfahren Sie, warum digita-
le Medien schon auf die Jüngsten eine 
so große Anziehungskraft aus¬üben. 
Sie erhalten konkrete Tipps, wie Sie Ihr 
Kind alters¬gerecht begleiten, geeignete 
Inhalte auswählen und einen bewussten 
Umgang mit Medien fördern können. 
Zudem werden mögliche Risiken, wie 
übermäßige Nut¬zung oder ungeeigne-
te Inhalte, thematisiert – und wie Eltern 



23

diesen vorbeugen bzw. begegnen können.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Veranstalter: Präventive Jugendhilfe, FB 
23, Landratsamt Aschaffenburg
Referentin: Simone Bernert, Fachange-
stellte für Medien- und Informations-
dienste, Lese- und Literaturpädagogin
Termin: Dienstag, 17.03.2026, 19:00 – 
21:00 Uhr 
Ort: Landratsamt Aschaffenburg, Sit-
zungssaal und online
Anmeldung: 
über QR-Code

Anmeldeschluss: 
bis 10.03.2026
Hinweis:  Die Teilnahme ist sowohl on-
line als auch in Präsenz möglich. Je nach 
gewählter Teilnahmeform haben Sie die 
Gelegenheit, unterschiedliche Medien 
vor Ort oder digital kennenzulernen und 
zu nutzen. 
Weitere Informationen
Landratsamt Aschaffenburg
Präventive Jugendhilfe
KoKi – Frühe Hilfen und Vernetzung
koki@lra-ab.bayern.de

Netzwerk Junge Eltern / Familien

Online-Kurse März 2026 
für Familien mit Kindern von 0 – 3 Jahren 
ANMELDUNG, viele weitere Kurse und 
alle Infos zu den Kursen unter: www.
aelf-ka.bayern.de/ernaehrung/familie/ 

Bitte beachten Sie 
den Anmeldeschluss
im Weiterbildungs-
portal! 

Kostenfreie 
Veranstaltungen!  
Das beste Essen für Kleinkinder 
Di., 31.03.2026 | 09:30 – 11:00 Uhr 
Referentin: Iris Burger, Diätassistentin 

Von der Milch zum Brei 
Mi, 01.04.2026 | 09:00 – 10:30 Uhr 
Referentin: Rebecca Kunz, Bachelor of 
Science Oecotrophologie

Präsenz-Kurse für Familien mit Kindern 
von 0 – 3 Jahren 
ANMELDUNG, viele weitere Kurse und 
alle Infos zu den Kursen unter: www.
aelf-ka.bayern.de/ernaehrung/familie/ 
Bitte beachten Sie den Anmeldeschluss 
im Weiterbildungsportal! 
Kinderernährung 
Von der Milch zum Brei 
Mi., 11.03.2026 | 10:00 – 11:30 Uhr 
Ort: 63741 Aschaffenburg, Amt für Er-
nährung, Landwirtschaft und Forsten 
Karlstadt 
Referentin: Renate Bleistein 

Gastschülerprogramm – Jugendliche 
aus Mexiko und Brasilien (14–16 Jahre 

alt) suchen Gastfamilien!

Lernen Sie andere Kulturen ganz per-
sönlich kennen – durch die Aufnahme 
eines Gastschülers. Die DJO – Deutsche 
Jugend in Europa sucht herzliche Famili-
en, die einen Jugendlichen als „Kind auf 
Zeit“ aufnehmen und den interkulturel-
len Austausch im Alltag erleben möchten.
Dringend gesucht:
Gastfamilien für fünf Schüler aus Mexi-
ko (Guadalajara)
29.03. – 15.06.2026
Weitere Programme im Sommer:
Brasilien (Porto Alegre)
21.06. – 21.07.2026
Brasilien (Ivoti)
21.06. – 11.07.2026
Die Schüler besuchen während ihres 
Aufenthalts eine Schule am Wohnort 
der Gastfamilie und lernen Deutsch als 
Fremdsprache. Ein Vorbereitungsseminar 
bereitet sie auf das Leben in Deutschland 
vor und schafft eine gute Basis für eine 
bereichernde gemeinsame Zeit. Ein Ge-
genbesuch ist möglich.

	
  

aelf-ka.bayern.de/ernaehrung/familie/ 
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Kontakt: DJO – Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart, 
Tel. 0711-6586533, E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de

SENIOREN UND SOZIALES

Seniorenfasching 2026

Helau ihr Narren hier im Saal
Heut sprech ich selbst – das ist genial

Normal steh ich im Rathaus vorn
Heut hab ich die Narrenkapp auf den Ohrn.

So begrüßte Bürgermeisterin Marianne Krohnen die Seniorinnen und Senioren zum 
Seniorenfasching am 12. Februar 2026.

Fotos: privat

Ausgelassen wurde bei stimmungsvoller Mitmach-Musik gefeiert.

Seniorennachmittag mit Gastvortrag der Kriminalpolizei 
zum Thema „Betrug an Senioren“

Am Donnerstag, den 12.03.2026 ist um 15:00 Uhr Seniorennachmittag im Mehrgene-
rationenhaus Geiselbach (Am Wickengarten 11, 63826 Geiselbach). Zu Gast ist Kri-
minalhauptkommissarin Frau Heinz und wird einen Vortrag zum Thema „Betrug 
an Senioren– Die Kriminalpolizei klärt auf“ halten. 
Zu der Veranstaltung sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich ein-
geladen. 
Es wird um Anmeldung bis zum 12.03.2026 um 14:00 Uhr per E-Mail an poststelle@
geiselbach.bayern.de oder telefonisch unter 06024 635930 gebeten. 
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Seniorentermine - Jahresprogramm

   Wann? Wo? Thema

 Donnerstag,  Mehrgenerationenhaus Gastvortrag
 12.03.2026 Geiselbach  „Betrug an Senioren“ 
 15:00 Uhr    Kriminalpolizei

 Donnerstag,  Mehrgenerationenhaus Bingo mit Stephanie Emge
 09.04.2026 Geiselbach
 15:00 Uhr  

 Mittwoch,  Alte Schule Omersbach Maiandacht und
 06.05.2026    gemütliches Beisammensein
 14:00 Uhr
  
 Donnerstag,  Mehrgenerationenhaus Bingo mit Stephanie Emge
 11.06.2026 Geiselbach
 15:00 Uhr 

 Donnerstag,  Mehrgenerationenhaus Vorsorgevollmacht + 
 09.07.2026 Geiselbach  Patientenverfügung
 15:00 Uhr    Informationsveranstaltung mit
      Carmen Fleckenstein, Caritas-
      Sozialstation St. Hildegard 
      Schöllkrippen

 Donnerstag,  Mehrgenerationenhaus  Bingo mit Stephanie Emge
 10.09.2026 Geiselbach
 15:00 Uhr  

  Mittwoch,  Alte Schule Omersbach Rosenkranzandacht und
 07.10.2026    gemütliches Beisammensein
 14:00 Uhr  

 Donnerstag,  Mehrgenerationenhaus Bingo mit Stephanie Emge
 12.11.2026 Geiselbach 
 15:00 Uhr 

 Donnerstag,  Aula Schule Geiselbach Senioren-Advent
 26.11.2026
 14:30 Uhr  

 Donnerstag,  Mehrgenerationenhaus Weihnachtsfeier
 10.12.2026  Geiselbach
 15:00 Uhr  
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Heimatfahrten 2026 

Ausflüge für Seniorinnen und Senioren  
Im März 2026 starten wieder die Heimat-
fahrten 2026 für Seniorinnen und Senio-
ren. Für die Fahrt am 19.03. Bus 1
ab 12:00 Uhr in Oberkrombach sind noch 
wenige Plätze frei. Auch für die Fahrt am 
25.03. Bus 2 gibt es noch 
Mitfahrgelegenheiten. Bus 2 fährt bereits 
ab 11:45 Uhr, ab Omersbach, und daher 
auch etwas früher ab Geiselbach.
Informationen und erhalten Sie bei Wolf-
gang Holgersson Tel: 5613
Wichtige Hinweise für die Heimatfahr-
ten 2026 für Seniorinnen und Senioren. 
Für die Anmeldungen die bereits einge-
gangen sind möchten wir uns an dieser 
Stelle bedanken. 
Nachstehend die Termine die bereits aus-
gebucht sind: 
Bus 1 sind ausgebucht: 12. Mai; 10. Juni; 
15. Juli; 12. Aug.; 16. Sept. und 27. Dez. 
Für die Termine 19. März; 15. April; 16. 
Sept; und 14. Okt. sind in Bus 1 noch we-
nige Plätze frei.
Für Termine in Bus 2 sind noch Plätze 
vorhanden.
Informationen und Anmeldeformulare 
erhalten sie bei Wolfgang Holgersson Tel.: 
5613; Hiltrud Völker Tel. 9453; oder bei
Martin Schäfer Tel. 9144.  
   
Heimatfahrt März
Schneewittchen Stadt Lohr am Main
ca. 17:30 Uhr Abendessen Frammersbach 
Grüner Baum
Fahrtkosten 22,00 Euro
Am Mittwoch, 25.03.2026
11:45 Uhr Abfahrt: Omersbach
Am Donnerstag, 19.03.2026
12.00 Uhr Abfahrt Oberkrombach

Heimatfahrt April
Historisches Alsfeld
ca. 17:30 Uhr Abendessen Münzberg 
Gasthaus Zum Löwen – evtl. Biergarten

Am Mittwoch, 15.04.2026
Abfahrt: Blankenbach 
Am Donnerstag, 23.04.2026
09.45 Uhr Abfahrt: Feldkahl
Ca.: 17:30 Uhr Abendessen Münzberg 
Gasthaus Zum Löwen – evtl. Biergarten
Bitte anmelden bei
Holgersson Wolfgang, Tel. 5613 oder
Martin Schäfer, Tel. 9144 oder
Völker Hiltrud, Tel. 9453
- Mitfahren kann jeder nach Anmeldung
- Gäste sind willkommen
- Fahrten können getauscht werden
- Es können evtl. Wartelisten entstehen, 
zu 99% sind alle dabei
- Abendessen nach Verfügbarkeit
- Änderungen vorbehalten

Beratung in Altersfragen

Gerne berate ich ehrenamtlich Menschen, 
die Fragen zum Leben im Alter haben, z. 
B. Fragen zur Wohnungssituation, zu Hil-
fe-,  Betreuungs- und Freizeitangeboten, 
zur Pflegeversicherung oder zur Patien-
tenverfügung und Vorsorgevollmacht. 
Sie haben Sorgen und Probleme? Ich höre 
Ihnen zu! Ich bitte um telefonische Ter-
minvereinbarung.
Altenberaterin Gabriele Würstlein, Gei-
selbach, Tel. 06024 9966.

TelefonSeelsorge

Die TelefonSeelsorge ist 24 Stunden an 
jedem Tag des Jahres für Menschen in 
Krisen und Problemlagen ansprechbar. 
TelefonSeelsorge 0800 1110111, 0800 
1110222
Anonym, kompetent, rund um die Uhr

Sprechtage 
der Deutschen Rentenversicherung

Die Auskunfts- und Beratungsstelle, 
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Dämmer Tor 1, 63739 Aschaffenburg hat 
folgende Sprechzeiten:
Montag - Mittwoch ..... 08:00 – 15:00 Uhr
Donnerstag .................. 08:00 – 18:00 Uhr
Freitag .......................... 08:00 – 12:00 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten.
Tel. 06021 3520-0; Fax 06021 3520-10

Sprechtage der VdK

Der Vdk Kreisverband Aschaffenburg-
Alzenau, Brentanostr. 1, 63739 Aschaffen-
burg hält Sprechstunden nach vorheriger 
Terminvereinbarung ab. 
Telefon 06021 22876
Fax  06021 20987

Caritas-Sozialstation St. Hildegard 
e.V. Schöllkrippen-Mömbris

Die Caritas-Sozialstation St. Hildegard 
e.V. sowie die Pflege- und Betreuungs-
stützpunkte sind von Montag bis Freitag 
von 08:30 - 15:30 Uhr telefonisch unter den 
Telefonnummern 06024 633383 und 06029 
995777 zu erreichen.
Die Seniorentagespflege erreichen Sie un-
ter der Nummer 06024 637630.
Vereinbaren Sie gerne einen Termin mit 
uns.

Betreuungsgruppen der Caritas-Sozial-
station
Ihre Angehörigen werden von der Cari-
tas-Sozialstation liebevoll und kompetent 
betreut, montags von 14:00 - 17:00 Uhr in 
Schimborn im Jakobussaal (Neue Kirche), 
im Kapellenweg und donnerstags von 
14:00 - 17:00 Uhr in Blankenbach, Bahn-
hofstraße, im Haus der Vereine, Anmel-
dungen unter Tel. 06024 633383.

Fachstelle für pflegende Angehörige
Die Fachstelle für Angehörigenberatung 
berät kostenlos pflegende Angehörige 
donnerstags von 14:00 - 17:00 Uhr, sowie 
nach tel. Terminvereinbarung in den Räu-

men der Caritas-Sozialstation oder bei 
sich zu Hause. Terminvereinbarungen 
bitte unter Tel. 06024 633383.

Malteser Hospizdienst für Stadt und 
Landkreis Aschaffenburg

Die Malteser Hospizarbeit ist das Kon-
zept einer ganzheitlichen Sterbe- und 
Trauerbegleitung und das umfassende 
Engagement für ein menschenwürdiges 
Sterben. Geschulte Ehrenamtliche bieten 
Hilfen und Begleitung an, um persönli-
che Lebenskrisen auf Grund von Sterben, 
Tod und Trauer bewältigen zu können.
Wir besuchen Sie im häuslichen Bereich 
sowie im Altenheim oder Krankenhaus. 
Unser Dienst ist unentgeltlich. Wir un-
terliegen der Schweigepflicht. Außerdem 
bieten wir palliativ-pflegerische Bera-
tung, Beratung zu Patientenverfügungen 
und die Vernetzung mit anderen sozia-
len Diensten.
Erreichbar ist für Sie in der Malteser Ge-
schäftsstelle Aschaffenburg: Christina 
Neumann, Koordinatorin Hospizdienst, 
Tel.: 06021 4161 18, E-Mail: hospiz-ab@
malteser.org oder unter www.malteser-
aschaffenburg.de

„Malteser Trauer-Café“ am Sonntag

Gemeinsam die Trauer bewältigen
In der Trauer nicht allein bleiben, schwei-
gen, zuhören oder das Geschehene in 
Worte fassen, kann Trost geben. Neue 
Kontakte zu Menschen finden, die Ähn-
liches erlebt haben und sich austauschen 
dürfen.
Das Team der Malteser Trauerbegleitung 
möchte Menschen, die einen Partner, An-
gehörigen oder Freund durch den Tod 
verloren haben, einen geschützten Raum 
und Zeit für ihre Trauer bieten.
Das Angebot ist unabhängig von Reli-
gion oder Nationalität.
Wir laden Sie herzlich ein!
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Das „Malteser Trauer-Cafe“ findet am 1. 
Sonntag im Monat, im Ivo-Zeiger-Haus 
Mömbris, Am Markt 6, 63776 Mömbris, 
von 15:00 – 17:00 Uhr statt.
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Termine 2026: 
3. Mai, 7. Juni, 5. Juli, 
August Sommerpause, 
6. September; 4. Oktober; 
8. November; 6. Dezember 
Kontakt + Beratung: 
Malteser Hospizdienst 
Tel.: 06021-4161-18 
hospiz-ab@malteser.org
 

 „Trauer Treff Alzenau“ 

.....ein begleiteter Trauerspaziergang in 
der Natur 
In der Trauer nicht allein bleiben …… 
Neue Kontakte zu Menschen finden, die 
Ähnliches erlebt haben und in Bewe-
gung sein. 
Komm doch mit! Dies ist ein offenes An-
gebot für trauernde Menschen. Wenn Sie 
einen lieben Menschen verloren haben, 
dann laden wir Sie herzlich ein, sich mit 
uns auf den Weg zu machen. Wir gehen 
ca. 1 Stunde in gemütlichem Tempo spa-
zieren. Dabei haben Sie die Gelegenheit 
zum Gespräch miteinander und mit un-
seren Trauerbegleiterinnen. 
Anschließend gibt es die Möglichkeit zur 
gemeinsamen Einkehr. 
Wann? Die Trauerspaziergänge finden 
an jedem 3. Mittwoch im Monat von 
17:00 bis 19:00 Uhr statt — im Juli ist 
Sommerpause. 
Das offene Gruppenangebot findet bei je-
dem Wetter statt. Festes Schuhwerk und 
wetterfeste Kleidung wird empfohlen. 
Das Angebot ist kostenfrei — die Kosten 
der Einkehr trägt jeder Teilnehmer selbst. 
Treffpunkt: Rathausplatz Alzenau, Ha-
nauer Str. 1, 63755 Alzenau 
Kontakt: Malteser Hospizdienst, Telefon: 
06021 4161-18

Der Sozialpsychiatrische Dienst 
Alzenau stellt sich vor:

Der Sozialpsychiatrische Dienst, kurz 
SpDi, ist eine Beratungsstelle der Ar-
beiterwohlfahrt und besteht seit 1983 in 
Aschaffenburg und seit 1998 zusätzlich 
mit einer Außenstelle in Alzenau. Unser 
Beratungsangebot richtet sich an
• Menschen mit psychischen Erkran-
kungen, z.B. bei Ängsten, Depressionen,
• Menschen, die sich in einer Krisensi-
tuation befinden, z.B. bei Trennung, Ar-
beitsplatzverlust oder Schwierigkeiten 
im sozialen Umfeld,
• Angehörige psychisch kranker Men-
schen.
Die Beratung erfolgt konfessionell unge-
bunden, vertraulich und kostenfrei.
Wir klären mit Ihnen Ihre aktuelle Situa-
tion, erarbeiten mit Ihnen neue Perspek-
tiven und unterstützen Sie bei Verände-
rungsprozessen. Bei Bedarf kooperieren 
wir mit anderen Einrichtungen und in-
formieren Sie über weiterführende Hilfs-
angebote. Außerdem sind wir behilflich 
beim Kontakt zu Behörden (z.B. Agen-
tur für Arbeit, Jobcenter) und zu Ärzten, 
Kliniken und anderen Beratungsstellen. 
Aufgrund der aktuellen Lage beraten wir 
bevorzugt telefonisch oder virtuell. Bitte 
rufen Sie uns zwecks Terminvereinbarung 
an, wir besprechen dann die individuellen 
Bedingungen für Ihren Beratungstermin. 
Unsere Beratungsstelle ist von Montag bis 
Freitag besetzt. Sollten wir im Gespräch 
sein, wird Ihr Anruf an unsere Haupt-
stelle nach Aschaffenburg weitergeleitet. 
Unsere Kontaktdaten:
Sozialpsychiatrischer Dienst der Arbeiter-
wohlfahrt - Beratungsstelle für seelische 
und soziale Gesundheit
Friedberger Gäßchen 1 b
63755 Alzenau
Tel: 06023 993817
Fax: 06023 999118
spdi-alzenau@awo-unterfranken.de
www.awo-unterfranken.de
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Bezirk Unterfranken
Beratung für Menschen

mit Behinderung 

Der Bezirk Unterfranken ist für Sie da 
und bietet in Ihrer Region für Menschen 
mit Behinderung und deren Angehöri-
gen sowie allen weiteren interessierten 
Personen eine individuelle Beratung an. 
Themen sind z.B.
• Leistungen für Kinder und Jugendliche
• Leistungen zu Wohnen, Arbeit, Frei-
zeit, Mobilität
• Informationen zu existenzsichernden 
Leistungen.
Die Beratungen finden im Rathaus der 
Stadt Aschaffenburg, in der Dalbergstra-
ße 15, 63739 Aschaffenburg, statt.
Terminvereinbarung unter:
(  0931 7959-1349
*  beratung-eingliederungshilfe@bezirk-
unterfranken.de 
:   www.bezirk-unterfranken.de/bera-
tung-egh 
Zudem können Sie zu allen Themen so-
wie Ihren Fragen rund um die Pflege 
auch online beraten werden. Buchen Sie 
sich hier Ihren Termin unter: www.be-
zirk-unterfranken.de/Online-Beratung

Der Pflegestützpunkt informiert:

Im Pflegefall stehen Betroffene und An-
gehörige vor vielen Fragen:
• Wie organisieren wir die Pflege?
• Welche Leistungen stehen uns zu?
• Wie beantragen wir einen Pflegegrad?
• Was tun, wenn Umbaumaßnahmen zu-
hause nötig werden?
• Welche Unterstützungsmöglichkeiten 
gibt es für pflegende Angehörige?
Im Pflegestützpunkt erhalten Sie Infor-
mationen zu allen Themen in Zusam-
menhang mit einer absehbaren oder be-
stehenden Pflegebedürftigkeit.
Möchten Sie eine individuelle und kos-

tenfreie Beratung in Anspruch nehmen? 
Dann vereinbaren Sie gerne einen per-
sönlichen Termin unter Tel. 06021 394-
6060 oder nehmen Sie per E-Mail Kon-
takt zu uns auf: pflegestuetzpunkt@Lra-
ab.bayern.de

Veranstaltungen des Martinusforum 
Aschaffenburg-Schmerlenbach e.V

Wehrdienst verweigern! Aber wie? 
Freitag 06.03.2026, 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Seit 1.1.2026 ist das neue Gesetz zur Mo-
dernisierung des Wehrdienstes in Kraft 
getreten. Somit ist die Wehrpflicht wie-
der Thema – und damit auch die Frage: 
Kann man den Wehrdienst verweigern? 
Und wie funktioniert das? Diese Info-
veranstaltung richtet sich an Jugendliche 
sowie deren Eltern und bietet einen ver-
ständlichen Überblick über das Thema 
Wehrdienstverweigerung. 
Referent: Stefan Silber 
Veranstaltungsort: Abdate Jugendinfo, 
Kirchhofweg 2, Aschaffenburg 
Keine Anmeldung erforderlich 
Ganzheitliches Aktivierungstraining 
Sechsteiliger Kurs immer freitags ab 
06.03.2026, 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
In diesem Kurs können Sie lernen Ihre 
Gedächtnisleistung zu verbessern, Infor-
mationen schneller zu verarbeiten und 
wieder abzurufen, Ihr Kurzzeitgedächt-
nis zu stärken, denkflexibel zu reagieren, 
sich besser zu konzentrieren, weniger 
zu vergessen, mehr Selbstvertrauen zu 
bekommen und durch Bewegung und 
Resilienz den Alltag besser zu meistern. 
Referentin: Marion Segatz 
Veranstaltungsort: Martinushaus Aschaf-
fenburg. 
Anmeldung erforderlich 
Basenfasten-Detox-Tage 
Fünfteiliger Ambulanter Entschlackungs-
kurs ab Montag 09.03.2026, 18.00 Uhr bis 
20.00 Uhr 
Gesundheit und Ernährung gehören un-
trennbar zusammen. Einfach ausgedrückt 
zielen Basenfasten und Detox auf die Rei-
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nigung unserer Körpergewebe und un-
serer „Innenwelt“. 
Durch bioaktive, vitalstoffreiche Kost und 
die Aktivierung der Organe können in 
den Geweben eingelagerte Stoffe ausge-
schieden werden. So ist es möglich den 
Körper zu entschlacken ohne auf Essen 
und Genuss zu verzichten. 
Referentin: Liane Engelmann 
Veranstaltungsort: Martinushaus Aschaf-
fenburg. Anmeldung erforderlich 
Wer innehält, hält das Innere 
Einführung und Einübung in die Kon-
templation 
Dienstag 10.03.2026, 19.30 bis 21.00 Uhr 
Kontemplation ist Einüben in den Augen-
blick, in die Gegenwärtigkeit des Lebens. 
Zentrales Element der Kontemplation ist 
das Sitzen in Stille. In Verbindung mit dem 
Atem kehren wir uns immer wieder von 
außen nach innen. 
Das stille Sitzen wird durch achtsames 
Gehen und Körperübungen begleitet. 
Referentinnen: Petra Speth, Silvia Kokott 
Veranstaltungsort: Tagungszentrum 
Schmerlenbach 
Weitere Termine: 07.04./05.05./02.06./
07.07.2026 
Die Teilnahme an der offenen Veranstal-
tung ist zu jedem Termin, ohne Anmel-
dung, möglich. 
„Das Vergessen fliehen“ (RB7,10) 
Im Rahmen der Reihe Dienstagsgesprä-
che geht es diesmal um Lebenserfahrung 
und Gotteserinnerung - Benediktinische 
Erfahrungen 
Dienstag 10.03.2026, 19.30 bis 21.00 Uhr 
Ist Gott eigentlich auch im Alltag da? 
Grundsätzlich würden viele glauben-
de Menschen die Frage mit „Ja“ beant-
worten, aber zwischen Broterwerb und 
Care-Arbeit, Einkaufen und Konsumie-
ren scheint Gott nicht selten vergessen 
zu werden. Die alte Klosterregel des hl. 
Benedikt fragt nicht, ob Gott da ist, son-
dern wie Alltag gestaltet werden kann, 
wenn Gott da ist. 
Referentin: Sr. Maria Magdalena Hörter 
Veranstaltungsort: Martinushaus Aschaf-
fenburg

Literaturkurs 
Fünfteiliger Kurs ab Mittwoch 11.03.2026, 
10.15 Uhr bis 11.45 Uhr 
In diesem Semester besprechen wir den 
zeitgenössischen brasilianischen Roman 
'Die vielen Talente der Schwestern Gus-
mão' von Martha Batalha. Das Werk be-
sticht durch eine klare Sprache, 
präzise Beobachtungen und einen eigen-
ständigen Ton. Wir beschäftigen uns mit 
Erzählweise, Stil und thematischen Mo-
tiven und fragen, wie literarische Formen 
gesellschaftliche Entwicklungen wider-
spiegeln können. 
Referentin: Ellenruth Molz 
Veranstaltungsort: Martinushaus Aschaf-
fenburg 
Anmeldung erforderlich 
Feierabend-Yoga 
Zehnteiliger Kurs immer montags ab 
16.03.2026, 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr oder 
18.15 Uhr bis 19.15 Uhr 
In diesem Kurs laden wir Sie ein, den Tag 
in ruhiger Atmosphäre ausklingen zu 
lassen um mit neuer Energie in die Wo-
che zu starten. Der Fokus liegt dabei auf 
Entspannung und achtsamer Bewegung. 
Referentin: Belinda Bieber 
Veranstaltungsort: Tagungszentrum 
Schmerlenbach 
Anmeldung erforderlich 

Wie schreibe ich mein Testament 
Zukunft gestalten mit dem letzten Willen 
Montag 16.03.2026, 17.00 bis 18.30 Uhr 
Warum ist ein Testament sinnvoll und 
was ist zu beachten? Wie lassen sich da-
mit Erbstreitigkeiten vermeiden? Wie 
können Menschen oder auch Herzens-
anliegen über die eigene Zeit hinaus be-
dacht werden? 
Dr. Matthias Conradi informiert rund 
um das Thema Nachlassgestaltung und 
steht auch für Rückfragen zur Verfügung. 
Veranstaltungsort: Martinushaus Aschaf-
fenburg 

„Wie ein Baum, so sei vor dir mein Leben“ 
Persönlichkeitsworkshop mit Andrea 
Schwarz 
Sonntag 22.03.2026, 9.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
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Schon Psalm 1 spricht von dem Baum, ge-
pflanzt an Bächen voll Wasser – als Bild 
für den Menschen, der in rechter Weise 
lebt. Vielleicht lohnt der Blick auch an-
ders herum - was können wir von den 
Bäumen lernen? 
Worin bin ich verwurzelt? Wohin will ich 
wachsen? Was darf in mir blühen? Und 
welche Frucht bringe ich? 
Ausgehend vom Bild des Baumes, in Ver-
bindung mit lyrischen und biblischen Tex-
ten, wollen wir dem eigenen Leben auf 
die Spur kommen, um nächste Entwick-
lungsschritte in den Blick zu nehmen. 
Veranstaltungsort: Tagungszentrum 
Schmerlenbach 
Nähere Informationen und Anmeldung: 
www.martinusforum.de 
Martinusforum Aschaffenburg-Schmer-
lenbach e.V., Treibgasse 26, 63739 Aschaf-
fenburg, Tel. 06021 392100, E-Mail: info@
martinusforum.de 

Betreuertreff für ehrenamtliche 
rechtliche Betreuerinnen und Betreuer

Die Betreuungsstellen des Landkreises 
und der Stadt Aschaffenburg, die Betreu-
ungsstelle Miltenberg, der Sozialdienst 
katholischer Frauen e.V. sowie das Mar-
tinusforum Aschaffenburg-Schmerlen-
bach e.V. laden ein zum Betreuertreff für 
ehrenamtliche rechtliche Betreuerinnen 
und Betreuer.
Am 10. März 2026 findet der nächste Be-
treuertreff, im Martinushaus Aschaffen-
burg (Treibgasse 26), von 18:00 bis 20:00 
Uhr statt. 

Vorstellung ambulante Angebote 
der Lebenshilfe

Die Lebenshilfe Schmerlenbach und 
Aschaffenburg bietet viele Angebote der 
Eingliederungshilfe aus den Bereichen 
Wohnen, Arbeit und Freizeit. Diese ver-
schiedenen Bereiche werden vorgestellt 
und Zugangsvoraussetzungen erläutert. 

Ein Überblick über die vielseitige Arbeit 
und das bunte Angebot der Lebenshilfe 
wird veranschaulicht.
Referenten: Frau Ehinger, Frau Herbeck, 
Herr Stoll
Um vorherige Anmeldung wird gebeten.
Anmeldung bitte bei der Betreuungsstel-
le des Landkreises Aschaffenburg unter 
Tel.: 06021-394-5113 oder per E-Mail: Be-
treuungsstelle@Lra-ab.bayern.de

Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau

Wenn die Hofnachfolge fehlt 
Mit dem Seminar „Betriebsaufgabe – auch 
ein Gesundheitsthema“ gibt die Sozial-
versicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau (SVLFG) Orientierung, 
wenn es an einer Hofnachfolge fehlt. 
Viele Jahre voller Arbeit, Herzblut und 
Hingabe für den Betrieb hinterlassen Spu-
ren. Und was geschieht, wenn sich keine 
Nachfolge findet? Die Entscheidung, den 
eigenen Betrieb aufzugeben, fällt vielen 
schwer. Neben rechtlichen Aspekten sind 
auch persönliche und vor allem emotio-
nale Dinge zu klären. Kopf und Herz sind 
sich dabei nicht immer einig. Die SVLFG 
bietet in dieser schwierigen Phase Hilfe 
an. Sie lädt potenzielle Betriebsaufgeben-
de zu einem viertägigen Seminar ein. Dies 
wird von Sozialpädagogen oder Psycho-
logen moderiert und geleitet. Wichtig ist 
auch der persönliche Austausch der Teil-
nehmenden untereinander, die sich alle 
in der gleichen Situation befinden. Sie 
haben für ihren neuen Lebensabschnitt 
viele Bausteine zu bewältigen, die zu-
gleich Inhalt des Seminars sind: 
• Der Prozess der Entscheidung: Dieser 
Baustein soll Klarheit schaffen und bei 
der zukunftsträchtigen Entscheidung hel-
fen. Welche Sorgen begleiten meine Ent-
scheidung und woher könnte Entlastung 
kommen? Wie wird der Prozess der Be-
triebsaufgabe in der Familie besprochen? 
• Der Prozess der Akzeptanz: Wie kann 
der Ausstieg gelingen und wie komme ich 
mit enttäuschten Erwartungen zurecht? 
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Wie kann ich trotz der Traurigkeit, die 
mich überkommt, stolz zurückblicken? 
• Rechtliche Rahmenbedingungen: Ver-
schiedene rechtliche Möglichkeiten und 
Varianten sowie die Vorsorge fürs Alter 
und die Pflege sind zu bedenken. Ein 
Fachmann gibt einen Überblick, was es 
alles zu beachten gibt. 
• Der Prozess der Stabilisierung: Beim 
Älterwerden möglichst gesund bleiben 
– was kann ich selbst für mich und mei-
ne Gesundheit tun? 
• Die Neuorientierung: Wie mache ich 
weiter, wenn ich aufgehört habe? Wenn 
der Abschied gelingt, kann die Zukunft 
gut gestaltet werden. Das hat großen Ein-
fluss auf die Lebens-zufriedenheit und 
Gesundheit. 
• Die Umsetzung: Was sind die nächsten 
Schritte und wie kann meine Alltagsstra-
tegie aus-sehen? Hier fließen Erfahrun-
gen aus der Praxis von Menschen ein, die 
eine erfolgreiche Betriebsaufgabe hinter 
sich haben. 
Für Unternehmerinnen und Unterneh-
mer mit einem bei der Landwirtschaft-
lichen Berufsgenossenschaft versicher-
ten Betrieb gibt es noch kurzfristig freie 
Plätze im Betriebsaufgabe-seminar vom 
24.03. bis 27.03.2026 in Groß Meckelsen 
(Niedersachsen). Die Kosten für Un-
terkunft und Verpflegung betragen pro 
Person 452 Euro im Doppelzimmer und 
512 Euro im Einzelzimmer. Ansprech-
partnerinnen sind Cornelia Kampmann 
(Tel. 0561 785-15984) und Christine Leicht 
(Tel. 0561 785-16381), E-Mail: gruppenan-
gebote@svlfg.de. 
Weitere Termine: 
09.11. – 12.11.2026 in Bad Waldsee (Baden-
Württemberg). Kosten: 415/455 Euro.
Ansprechpartnerin ist Christiane Mayer 
(Tel. 0561 785-16416). 
24.11. – 27.11.2026 in Dammdorf (Schles-
wig-Holstein). Kosten: 425/455 Euro. 
Ansprech-partnerinnen sind Cornelia 
Kampmann und Christine Leicht (Kon-
taktdaten siehe oben). 
30.11. – 03.12.2026 in Bad Griesbach (Bay-
ern). Kosten: ca. 550 Euro. Ansprechpart-

nerin ist Sieglinde Schreiner (Tel. 0561 
785-16166). 

SONSTIGES

Termine des BBV-Bildungswerks 

ONLINE - Mehr als nur Erde! 
Bedeutung lebendiger Böden für Land-
wirtschaft und Gesellschaft. Sie erfahren, 
welche Organismen in unseren Böden le-
ben, wie sie die Bodenfruchtbarkeit be-
einflussen, welchen Einfluss sie auf un-
sere Nahrungsmittel haben und welche 
konkreten Möglichkeiten es gibt, leben-
dige und widerstandsfähige Böden durch 
gezielte Bewirtschaftungsmaßnahmen 
zu fördern. 
Termin: 10.03.2026 um 19.30 Uhr 
ONLINE 
Referentin: Maria Stemmer, BBV-Refe-
rentin 

Anmeldung direkt mit QR-Code oder an 
der BBV-Geschäftsstelle, Frau Krebs, Tel. 
06021 42942-14 unbedingt erforderlich.   

Hülsenfrüchte & Urgetreide
Hülsenfrüchte und Urgetreide sind echte 
Allrounder in der Küche: Linsen, Bohnen, 
Kichererbsen sowie Emmer, Dinkel und 
Einkorn bringen nicht nur Geschmack, 
sondern auch wertvolle Nährstoffe auf 
den Teller. In unserem Kochkurs zeigen 
wir Ihnen, wie Sie aus diesen gesunden 
Zutaten abwechslungsreiche, einfache 
und sättigende Gerichte zaubern. Lernen 
Sie, wie man richtig würzt, kombiniert 
und kreativ arbeitet – für genussvolle 
Mahlzeiten im Alltag. Unter professionel-
ler Anleitung können Sie Schritt für Schritt 
mitkochen, neue Rezepte ausprobieren 
und das Ergebnis gemeinsam genießen. 
Ob Einsteiger/-in oder erfahrene/-r 
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Koch/Köchin, hier steht das gemeinsa-
me Kocherlebnis im Mittelpunkt. 
Termin: 13.03.2026 um 18.00 Uhr 
Wo: Lehrküche AELF, Aschaffenburg 
Referentin: Carmen Wenzel, Ernährungs-
fachfrau 

      
Anmeldung direkt mit QR-Code oder an 
der BBV-Geschäftsstelle, Frau Krebs, Tel. 
06021 42942-14 unbedingt erforderlich.   

Homöopathie bei Tieren
Der Wunsch nach sanften und natürli-
chen Therapiemethoden nimmt auch in 
der Tiermedizin immer mehr zu. Die Ho-
möopathie mit ihrer über 200jährigen Tra-
dition hat unter den Naturheilverfahren 
die größte Bedeutung.  Im Gegensatz zu 
vielen konventionellen Wirkstoffen wird 
der Stoffwechsel dabei nicht belastet. In 
diesem Vortrag erklärt die Referentin, wie 
Sie Körper, Geist und Seele Ihres Tieres 
ins Gleichgewicht bringen können und 
gibt Tipps zur seelischen und körperli-
chen Gesunderhaltung mit Homöopa-
thie, Schüssler-Salzen, Bachblüten und 
Akupunktur. 
Termin: 15.03.2026 von 10.00 - 12.30 Uhr 
Wo: Lindenhof, Niedernberg 
Referentin: Heike Möllensiep, Tierheil-
praktikerin 
     

Anmeldung direkt mit QR-Code oder bei 
Kreisbäuerin Diana Reinhart, Tel. 0175-
5249716 unbedingt erforderlich.   

Wege aus dem Stress
Stress ist im Alltag häufig allgegenwär-
tig. Doch oft können wir die Belastungen 
bereits durch kleine Maßnahmen verrin-
gern gemäß dem Motto "die Wichtigkeit 
der mentalen Gesundheit für den Kör-

per - einfache Entspannungsformen ler-
nen und mit positiver Geisteshaltung das 
Leben verbessern". In der Veranstaltung 
erläutert Ihnen die Referentin die Zusam-
menhänge von Körper und Geist, was 
sich bereits bei leichtem Stress oder Ärger 
verändert und wie wichtig es ist, für sich 
selbst Methoden zur Entspannung zu fin-
den. In einem großen Praxisteil stellt sie 
Ihnen einfache Entspannungsformen für 
den Alltag mit Hilfe zur Selbsthilfe vor. 
Termin: 17.03.2026 von 18.00 - 20.00 Uhr 
Wo: Lindenhof, Niedernberg 
Referentin: Kerstin Seifert, Niedernberg 
     

Anmeldung direkt mit QR-Code oder bei 
Kreisbäuerin Diana Reinhart, Tel. 0175-
5249716 unbedingt erforderlich.   

Optimismus
Wir werden zugemüllt mit Negativ-
Nachrichten. Ob Klimakrise, Kriege oder 
Katastrophen – nahezu täglich erreichen 
uns neue Schreckensmeldungen. Voller 
Sorge blicken wir in die Zukunft. Uns 
fehlt der Mut, wir kapitulieren, fühlen 
uns hilf- und wehrlos in Anbetracht der 
schier nicht zu bewältigenden Proble-
me, die uns global plagen. Und vielleicht 
auch privat, in der Partnerschaft, Familie 
oder im Beruf? Da läuft vieles in die ver-
kehrte Richtung und wir sehen nur noch 
Schwarz. Doch: Ist die Welt – im Großen, 
wie im Kleinen – wirklich so schlecht, wie 
wir sie wahrnehmen? Prof. Däfler meint: 
Die Lage ist besser, als wir sie empfinden 
und wir haben wesentlich mehr Gestal-
tungsspielräume, als wir vermuten. In sei-
nem inspirierenden und motivierenden 
Vortrag setzt sich der Frankfurter Hoch-
schullehrer nicht die rosa-rote Brille auf 
oder redet die zweifelsfrei vorhandenen 
Probleme schön. Stattdessen macht er 
den Teilnehmenden Mut und gibt ihnen 
Tipps, wie sie gelassener in die Zukunft 
blicken können. 
Termin: 19.03.2026 von 18.00 - 19.30 Uhr 
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Wo: Cafe "Schwarzer Riese", Aschaffen-
burg 
Referent: Martin-Nils Däfl er, Hochschul-
professor 
     

Anmeldung direkt mit QR-Code oder bei 
Kreisbäuerin Diana Reinhart, Tel. 0175-
5249716 unbedingt erforderlich.   

Fermentierte Getränke für Darm, Ener-
gie und neue Frühlingskraft
Der Frühling steht für Neubeginn, Leich-
tigkeit und frische Energie – auch für un-
seren Körper. Nach den Wintermonaten 
unterstützt eine bewusste Ernährung da-
bei, Verdauung, Immunsystem und inne-
re Balance wieder in Schwung zu bringen. 
Fermentierte Getränke sind lebendige Na-
turprodukte mit probiotischer Wirkung 
und wertvolle Begleiter in dieser Über-
gangszeit. Sie stärken den Darm, fördern 
die Energieversorgung und unterstützen 
das körperliche Wohlbefi nden 
In diesem dreistündigen Workshop er-
halten Sie eine Einführung in die Kunst 
der Fermentation. Sie erfahren, warum 
fermentierte Getränke eine positive Wir-
kung auf Verdauung, Energie und Balan-
ce haben und wie sie sich alltagstauglich 
und ohne großen Aufwand selbst herstel-
len lassen. In diesem Workshop lernen 
Sie die Grundlagen der Fermentierung 
und deren gesundheitliche Bedeutung 
kennen. Sie erfahren die Wirkungsweise 
verschiedener fermentierter Getränke auf 
Darm und Wohlbefi nden und sind in der 
Lage, einen Ginger Bug und ein Wild Soda 
selbst herzustellen.  Sie werden dazu ins-
piriert, fermentierte Getränke einfach und 
nachhaltig in Ihren Alltag zu integrieren. 
Termin: 20.03.2026 von 18.00 - 21.00 Uhr 
Wo: Lindenhof, Niedernberg 
Referentin: 
Kerstin Ulrich, 
Kräuterpädagogin 
Anmeldung direkt
mit QR-Code

oder bei Kreisbäuerin Diana Reinhart, 
Tel. 0175-5249716 unbedingt erforderlich.   

Eselwanderung
Vor Beginn der Wanderung erfahren Sie 
in einem Vortrag Wissenswertes über 
den „Esel“. Anschließend gibt Ihnen die 
Referentin bei der Wanderung Einblick 
über die Herkunft und Wesen der Tiere. 
Der Umgang mit Eseln wird meist als 
eine ganz besondere Begegnung wahr-
genommen. Die sensibel reagierenden, 
gutmütigen Tiere verfügen über ein feines 
Gespür. Sie erfahren auf der Wanderung 
Wissenswertes über die Haltung, Fütte-
rung und Pfl ege von Eseln.
Termin: 21.03.2026 von  10.00 - 13.00 Uhr 
Wo: Treffpunkt zur Wanderung: 63863 Es-
chau, Ecke Gartenstr./ Mönchberger Weg 
Referentin: Monika Bodirsky, Erlebnis-
bäuerin 
     

Anmeldung direkt mit QR-Code oder bei 
Kreisbäuerin Diana Reinhart, Tel. 0175-
5249716 unbedingt erforderlich.   

Samenfestes Saatgut nutzen      

Gerade jetzt im Winterausklang, wenn 
die Planungen für den Anbau von Ge-
müse und Blütenpfl anzen im Hausgar-
ten anlaufen, stellt sich die Frage „Wel-
ches Saatgut verwenden?“ Das Angebot 
am Markt ist groß und unübersichtlich, 
die Verlockungen mit „bunten Bildchen“ 
ebenfalls. 
Was ist Hybrid-Saatgut?
Saatgut, welches im Sortennamen den 
Zusatz (F1) trägt, ist sog. Hybridsaatgut. 
Es stammt aus kontrollierter Kreuzung 
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zweier genetisch unterschiedlicher El-
ternlinien, um besondere Eigenschaften 
zu selektieren. Die ausgesäten F1-Hyb-
rid-Pflanzen sind sehr leistungsstark, oft 
krankheitsresistent und homogen. Jedoch 
gehen bei Hybriden die Eigenschaften 
der 1. Generation (F1) bei Aussaat deren 
Samen in der nächsten Generation (F2) 
meist verloren. Ihre Nachkommen sind 
nicht mehr identisch mit den Elternpflan-
zen und spalten sich in viele verschie-
denartige Sämlinge mit verschiedensten 
Eigenschaften (klein/groß, mit und ohne 
Geruch, unterschiedlicher Geschmack u. 
Haltbarkeit, …) auf. 
Was bedeutet samenfest?
Samenfestes Saatgut stammt von Pflan-
zen, deren Nachkommen ebenfalls wieder 
deren Merkmale, wie Farbe, Form, Geruch 
oder Geschmack, aufweisen. Samenfeste 
Pflanzen lassen sich daher über Aussaat 
von Generation zu Generation vermeh-
ren, wobei sie ihre Sorteneigenschaften 
stabil weitergeben. 
Warum samenfeste Sorten anbauen?
Hybrid-Saatgut muss jedes Jahr von neu-
em käuflich erworben werden, was mit 
Kosten verbunden ist und zu einer Ab-
hängigkeit von den Saatgutkonzernen 
führt. Innerhalb der letzten 150 Jahre sind 
sage und schreibe 75 % unserer Gemü-
sesorten für immer aus unseren Gärten 
verschwunden (Studie Bundesanstalt f. 
Landwirtschaft u. Ernährung 2018). Die 
Sorten wurden von leistungsfähigeren 
Hybrid-Sorten verdrängt und sind für 
immer verschollen.
Nutzen wir samenfestes Saatgut, besteht 
für den Gartenfreund jedes Jahr im Herbst 
die Möglichkeit Samen zu sammeln, für 
die Aussaat im nächsten Jahr wiederzu-
verwenden und Jungpflanzen mit densel-
ben Eigenschaften wie die Elternpflanzen 
zu vermehren. Samenfeste Sorten besit-
zen häufig ein intensiveres Aroma und 
außergewöhnliche Früchte, die nicht so 
gleichförmig sind, wie die der Hybridsor-
ten. Der Gärtner macht sich mit solchem 
Saatgut ein großes Stück von den Produk-
ten großer Saatguthersteller unabhängig. 

Die Verwendung von samenfestem Saat-
gut trägt zum Erhalt wertvoller alter Sor-
ten, der großen Sortenvielfalt und eines 
für die Zukunft der Menschheit wichtigen 
Genpools bei. Die Sorten passen sich über 
Generationen aufgrund ihrer genetischen 
Vielfältigkeit besser an Umweltverände-
rungen an. Unseren Vorfahren gebührt 
für deren Züchtung großer Dank – un-
sere Aufgabe ist nun die Erhaltung der 
noch nicht verschollenen Sorten. 
Es bietet sich vielerorts die Möglichkeit 
samenfestes Saatgut bei Saatgutmessen, 
Tauschbörsen oder dem Versandhandel 
für das anstehende Gartenjahr zu erwer-
ben. So hat sich z.B. der unterfränkische 
Verein open house e.V. aus Mainstock-
heim dem Erhalt der biologischen Vielfalt, 
des Wissenstransfers und der Verbreitung 
von samenfestem Saatgut (besonders von 
Zier- und Nutzpflanzen) verschrieben. 
Er betreibt eine Saatgutbank mit alten 
samenfesten Sorten und veranstaltet all-
jährlich das „Saatgut-Festival“ in unserer 
Region, mit Vorträgen, Marktgeschehen, 
Netzwerkarbeit und Saatgutverkauf. 
Ihre Initiative „Der Landkreis Aschaffen-
burg summt!“
in fachlicher Zusammenarbeit mit dem 
Verband der Kreisfachberater für Gar-
tenkultur Unterfranken

Volkshochschule 
Kahlgrund-Spessart e.V.

Die vhs Kahlgrund-Spessart e. V. bietet 
Deutschkurse und Integrationskurse an. 
Nachfragen und Anmeldungen richten 
Sie bitte an die Verwaltung der Volks-
hochschule in Mömbris. Für den neuen 
Integrationskurs in Mömbris sind An-
meldungen ab sofort möglich. Die Kurse 
sind gefördert durch das Bundesamt für 
Migration und Flüchtlinge. 
Wir suchen:
Kursleitungen (w/m/d)
- Deutschkursleitungen mit BAMF-Zu-
lassung für die Leitung von Integrations-
kursen oder vom BAMF geförderten 
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Deutschkursen.
- Kursleitungen in allen Fachbereichen 
für den Raum Mömbris, Schöllkrippen, 
Wiesen, Heinrichstahl, Heigenbrücken, 
Johannesberg, Heimbuchenthal, Mespel-
brunn und Dammbach. 
Praktikanten (w/m/d) 
nach Absprache
Bewerbung und Rückfragen an:
vhs Kahlgrund-Spessart e.V.
Kirchstr.3, 63776 Mömbris
info@vhs-kahlgrund-spessart.de
Tel. 06029/992638-0

Ein paar ausgewählte Highlights im 
Frühjahrsemester 2026 
Mi, 11.03.
Vortrag: Kinderfragen zum Thema Ster-
ben, Tod und Trauer, 18 Uhr – kostenfrei
Workshop: KI macht’s möglich – mit we-
nig Aufwand zu mehr Sichtbarkeit und 
Barrierefreiheit im Netz (K) 18.30 Uhr – 
kostenfrei
Sa, 14.03.
Fotografieren bei Familienfesten – Ostern 
und andere besondere Tage, 09.30 Uhr
Sa, 18.04.
Low-Carb-Kochkurs, 13 Uhr
Di, 21.04.
Vortrag: Vorsorge trifft Verantwortung, 
19 Uhr
Do, 23.04.
Vortrag: Fassade, Fenster, Dach – So wird 
Ihr Haus fit für die Zukunft (K), 19.30 
Uhr – kostenfrei
Mo, 27.04.
Workshop: KI: Stockfotos (K), 10 Uhr
Sa, 09.05. 
Kaffee – vom Keimling zum Espresso 
(K), 14.30 Uhr 
Wanderungen
So, 08.03.
Frühlingsbeginn im Winterwald – was 
die Knospen verraten (K), 10 Uhr
So, 15.03.
Frühblüher im wilden Fahrbachtal (K), 
13 Uhr
So, 22.03.
Kuriositäten in Wald und Feld (K), 10 Uhr

Sa, 28.03.
Wandern und Englisch im Vorspessart, 
14 Uhr
So, 29.03.
Osterhase (K), 11 Uhr
Do, 16.04.
Augen auf! Tausendgrün – Wanderung 
(K), 18 Uhr
So, 03.05.
Wer singt denn da? (K), 06 Uhr
So, 03.05.
Lebensraum Streuobstwiese (K), 14 Uhr
Sa, 09.05.
Essbare Kräuter im Wald, auf der Wiese 
und am Wegrand, 10 Uhr
Do, 14.05.
Schätze des Spessarts – Industrie um Blan-
kenbach (K), 12 Uhr
Do, 21.05.
Shinrin Yoku – Waldbaden (K), 18 Uhr
So, 17.05.
Wildes Naturhandwerk (K), 14 Uhr
Mo, 25.05.
Panoramaweg Blankenbach/Eichenberg 
(K), 12 Uhr
Sa, 06.06.
Barfuß durch den Sommer – mit allen 
Sinnen in Berührung (K), 17 Uhr
Fr, 12.06.
Im Wald Kraft tanken und innehalten 
(K), 17 Uhr
Sa, 13.06.
Wandern und Englisch im Vorspessart, 
14 Uhr
Sa, 20.06.
Mitsommernacht an der Sternberger Pa-
noramaplatte (K), 20.30 Uhr
Di, 23.06.
Shinrin Yoku – Waldbaden (K), 18 Uhr
Fr, 24.07.
Johannesberger Jakobsweg (K), 16 Uhr

In diesen Kursen sind noch Plätze frei 
Präsenzkurse
Do, 05.03.
Digitale Geschichtswerkstatt für alle – 
mit heimat:data erforschen, bewahren 
und teilen 18 Uhr
Vortrag: Sicher Fahrrad fahren im Stra-
ßenverkehr 19 Uhr
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Discofox – für Paare mit Grundkenntnis-
sen 19.30 Uhr
Linien- und Gruppentanz für Einsteiger 
20.35 Uhr
Fr, 06.03.
Motorsägenlehrgänge – Grundkurs nach 
KWF-Standard, Modul A ab 18 Jahre 18 
Uhr 
Linien- und Gruppentanz für Fortge-
schrittene 19.30 Uhr
Discofox – für Paare mit Grundkenntnis-
sen 20.35 Uhr
Mo, 09.03.
Computerschreiben in 2x2 Stunden (K) 
17 Uhr
Mi, 11.03.
Spielend musizieren – Für Kinder von 6 
bis 8 Jahren 17.15 Uhr
Do, 12.03.
Vortrag: Rund um die Schwangerschaft 
(K) 18 Uhr
Vortrag: Steckersolargeräte – Solarenergie 
ganz einfach nutzen (K) 19.30 Uhr
Di, 17.03.
Lauftreff – Gemeinsames Laufen für fitte 
Senioren 15.30 Uhr
Mi, 18.03.
Eltern-Kind Musikzeit 3-5 Jahre 16 Uhr
Fr. 20.03.
Moosgummidruck – Frühlingshafte Gruß-
karten gestalten 18 Uhr
Zeichnen lernen für Jung und Alt im Ate-
lier Lizard Design 18 Uhr
Sa, 21.03.
Rollisport (K)    11 Uhr
So, 22.03.
Tennis erlernen in 8 Stunden 10 Uhr
Mo, 23.03.
Griechischer Kochkurs 18 Uhr
Di, 24.03.
Spielerische Brandmalerei – Kreative Spu-
ren im Holz 18 Uhr
Fr, 27.03.
Korbflechten – Kreative Handarbeit 16 Uhr
Sa, 28.03.
How to Schwarzwälder – Wagen Sie sich 
an Tortenklassiker 10 Uhr
Kaffee – vom Keimling zum Espresso 
(K)14.30 Uhr

Männerchor in Westerngrund – Tradi-
tion trifft Moderne (K) – Anmeldung 
jederzeit möglich
Weitere Infos unter www.männerchor-
westerngrund.de oder bei
Herrn Ewald Heim, Tel. 0160-6829830.

Einstieg jederzeit möglich
Feldenkrais® (K) – flexibel mit 10er Karte 
Wir bitten Sie, sich für die Kurse über die 
Webseite www.vhs-kahlgrund-spessart.
de (empfohlen!), per E-Mail (info@vhs-
kahlgrund-spessart.de) oder telefonisch 
(06029-992638-0) anzumelden. 
Bitte beachten:
(K) = Kurse in Zusammenarbeit mit einem 
Kooperationspartner. Keine Nachlässe.
Angaben ohne Gewähr! Irrtümer vor-
behalten!

Unternehmersprechtag 
in der ZENTEC GmbH 

Unterstützung für Existenzgründer und 
den Mittelstand  
Die Wirtschaftsexperten der AKTIVSE-
NIOREN BAYERN e.V. bieten Existenz-
gründerinnen und -gründern sowie mit-
telständischen Unternehmen eine hono-
rarfreie Beratung an. Zu den Beratungs-
schwerpunkten zählen u. a.: Planung 
und Finanzierung, Rechnungswesen, 
Optimierung von Organisationsabläufen, 
Produktion, Vertrieb und Marketing so-
wie Personalwesen, Aus- und Weiterbil-
dung. Auch die Existenzsicherung und 
die Unternehmensnachfolge sind The-
men der Sprechtage. Die jeweils 45- mi-
nütigen Beratungsgespräche finden vor-
mittags statt. Nächster Beratungstermin 
ist am 18.03.2026 in der ZENTEC GmbH 
in Niedernberg, Rüttelweg 7. Weitere In-
formationen erhalten Sie unter www.ak-
tivsenioren.de. 
Anmeldung unter www.zentec.de/ver-
anstaltungen - Anmeldeschluss ist am 
11.03.2026. 
Kontakt: Thorsten Stürmer, anmeldung@
zentec.de 
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Alternativ können Beratungsgespräche 
auch jeden Monat in der Geschäftsstelle 
der AKTIVSENIOREN BAYERN e. V. in 
der Pfaffengasse 7, 63739 Aschaffenburg 
vereinbart werden. Termine und An-
meldung unter www.aktivsenioren.de/
sprechtage-v24.

Innovationssprechtag – Innovative 
Ideen erfolgreich umsetzen Beratung 

für zukunftsorientiertes 
Unternehmertum 

Wichtige Erfolgsfaktoren, damit aus ei-
ner innovativen Idee ein erfolgreiches 
Unternehmen wird, sind eine professio-
nelle, neutrale Beratung und die richtigen 
Kontakte. Im Rahmen unseres Innovati-
onssprechtages erhalten Existenzgründe-
rinnen und -gründer sowie Unternehmen 
aus den Bereichen Handwerk, Industrie 
und Dienstleistung u. a. Feedback und Be-
ratung zu ihren Ideen und Konzepten. Da-
rüber hinaus erhalten Sie Unterstützung 
bei der Suche nach Kooperationspartnern 
in Wirtschaft und Wissenschaft. Wir in-
formieren Sie auch über Fördermöglich-
keiten von Land und Bund. 
Expertinnen und Experten der Industrie- 
und Handelskammer Aschaffenburg, der 
Handwerkskammer für Unterfranken 
und der ZENTEC stehen Ihnen in einem 
einstündigen Gespräch kostenfrei zur 
Verfügung. 
Nächster Termin ist am 26.03.2026 in der 
ZENTEC GmbH in Niedernberg, Rüt-
telweg 7. 
Anmeldung unter www.zentec.de/ver-
anstaltungen - Anmeldeschluss ist am 
18.03.2026. 
Kontakt: Thorsten Stürmer, anmeldung@
zentec.de 

Öko-Tipp des BUND Naturschutz

So wird der Frühjahrsputz umwelt-
freundlich und gesundheitsschonend I
Landauf, landab putzen viele Menschen 
im Frühjahr ihre Wohnung oder ihr Haus. 

Doch viele Reinigungsmittel enthalten 
umweltschädliche oder gesundheitsge-
fährdende Chemikalien. Wer ein paar 
Regeln beachtet, schont die Umwelt und 
vermeidet gesundheitliche Gefahren. 
Der BUND Naturschutz erklärt, welche 
ökologischen und gesünderen Alterna-
tiven es gibt.
Problematische Inhaltsstoffe in Putz-
mitteln
Putzmittel sollen Schmutz, Fett und Kei-
me entfernen. Zu den wichtigsten Wirk-
stoffen zählen Tenside, Säuren wie Zit-
ronen- oder Essigsäure, Lösungsmittel 
wie Alkohol oder Glykol¬ether, Basen 
wie das stark ätzende Natriumhydro-
xid, Enzyme, sowie Desinfektions- oder 
Bleichmittel. Auch unnötige Inhaltsstoffe 
finden sich in Putz- und Reinigungsmit-
teln, insbesondere Konservierungsstoffe, 
Duft- und Farbstoffe. Viele Putzmittel ent-
halten zahlreiche Inhaltsstoffe, die sowohl 
für die Umwelt auch für die Gesundheit 
schädlich sind, erklärt der BUND. Die Fin-
ger sollten Sie von Produkten lassen, mit 
diesen problematischen Inhaltsstoffen:
Ammonia, Ammonium, Natriumhypo-
chlorit, Amyl Cinnamal, Galaxolid, Isoeu-
genol, Limonene, Linalool, Zimtaldehyd, 
Methylisothiazolinon, Hexyl Cinnamal-
dehyde, Benzylakohol, Coumarin, Benzyl 
Benzoate, Geraniol, Eugenol, Methylhep-
tincarbonat, Sodium Hypochlorite, Benz-
alkoniumchlorid, Isothiazolinone.
Umweltfreundliche Reiniger als Alter-
native
Greifen Sie zu Reinigungsmitteln, die mit 
zertifizierten Siegeln versehen sind, so der 
BUND. Produkte mit Siegeln wie dem 
„Blauen Engel“, dem EU-Umweltzeichen 
„EU Ecolabel“ oder dem „Ecocert“-Siegel 
sind gute Anhaltspunkte dafür, dass we-
niger bedenkliche Stoffe enthalten sind. 
Auch können Sie guten Gewissens zu 
Produkten greifen, die von Ökotest mit 
„Sehr gut“ ausgezeichnet wurden.
Sparsam mit Putzmitteln umgehen
Statt Reinigungsmittel zu versprühen, 
geben Sie diese direkt auf ein feuchtes 
Tuch. So atmen Sie keine gesundheits-
schädlichen Aerosole ein. Verwenden 
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Sie Putztücher mit strukturierter Ober-
fläche – sie sind besonders effektiv in 
der Schmutzaufnahme und, senken so 
den Putzmittelverbrauch. Bevorzugen 
Sie Putztücher aus Naturmaterialien, das 
spart fossile Ressourcen. Nachhaltig zerti-
fizierte Textilien verzichten außerdem auf 
giftige Ewigkeitschemikalien (PFAS), mit 
denen manche Putztücher versehen sind, 
um schmutzabweisend zu sein.
Greifen Sie außerdem zu festen Reini-
gungsprodukten wie Pulver oder Tabs. 
Diese enthalten meist weniger Konser-
vierungsstoffe als flüssige Produkte. Zu-
dem sparen sie durch geringeres Gewicht 
und Volumen beim Transport CO2 ein. 
Mit diesen einfachen Maßnahmen lässt 
es sich sauber putzen, ohne Umwelt und 
Gesundheit zu gefährden. 

Als ökologische Alternative empfiehlt der 
BUND auch Putzmittel selber herzustel-
len – dazu mehr im nächsten Ökotipp.

Belegung der kreiseigenen 
Sporthallen durch Vereine und 

Gruppen im Sommerhalbjahr 2026

Der Landkreis Aschaffenburg stellt im 
Rahmen der Sportförderung gegen Kos-
tenersatz nach der Entgeltregelung fol-
gende kreiseigene Sportstätten den sport-
treibenden Vereinen und Gruppen im 
Landkreis Aschaffenburg zur Verfügung, 
sofern jeweils eine geeignete Aufsichts-
person eingeteilt werden kann:
Alzenau
Edith-Stein-Schule, 
Staatl. Realschule  
 1 Sporthalle
Hahnenkamm-Schule 
zur Lernförderung 
 1 Sporthalle
Spessart-Gymnasium 
 3 Sporthallen
 1 Gymnastikraum
 1 Allwetterplatz

Hösbach
Pestalozzi-Schule zur Lernförderung 
 1 Sporthalle
 1 Allwetterplatz
Schul- und Sportzentrum 
 1Dreifachsporthalle (abteilbar)
 1 Zweifachsporthalle (abteilbar)
 2 Rasenspielfelder

Aschaffenburg
Staatl. Berufliches Schulzentrum 
 4 Allwetterplätze
 1 Zweifachhalle (abteilbar)

Die Belegung der Sporthallen wird für das 
am 13. April 2026 beginnende Sommer-
halbjahr neu geregelt. Der Benutzungs-
zeitraum endet am 31. Juli 2026.
Interessierte Vereine und Gruppen wer-
den gebeten bis spätestens 18. März 
2026 Ihre Belegungswünsche schriftlich 
dem Landratsamt Aschaffenburg (Post-
anschrift: Fachbereich 12 / Sportstätten-
vergabe, Bayernstr. 18, 63739 Aschaffen-
burg oder Fax: 06021 394-918 oder E Mail: 
Sportstaettenvergabe@lra-ab.bayern.de 
mitzuteilen. Später eingehende Anträge 
können nur noch bedingt berücksichtigt 
werden.

Der Antrag ist vom Hauptverein für alle 
Abteilungen zu stellen und soll folgende 
Angaben enthalten:
1. Gewünschte Sporthalle mit Angabe 
der Schule
2. Gewünschter Wochentag und ersatz-
weiser Wochentag
3. Belegungszeit von ... bis ... Uhr
4. Sportart und Teilnehmerzahl
5. Teilnehmergruppen, z. B. Aktive, Schü-
ler usw.

Der Wochenplan für das Sommerhalbjahr 
2026 wird unter Vorbehalt zur Nutzung 
der Sportstätten erstellt.
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Aus den Vereinen
Veranstaltungskalender

März  

05.03.2026 Jahreshauptversammlung Liederkranz Omersbach

07.03.2026 Kita-Kleiderkreisel Kindergarten Omersbach

08.03.2026 Weißwurstfrühstück Angelsportverein

12.03.2026 Mitgliederversammlung Feuerwehrverein 
  Geiselbach

12.03.2026 Seniorennachmittag Mehrgenerationenhaus

13.03.2026 Nichtöffentliche Versammlung Jagdgenossenschaft 
  Omersbach

13.03.2026 Spieleabend Liederkranz Omersbach

15.03.2026 „Kids on Stage“  Musikverein Geiselbach

17.03.2026 Mitgliederversammlung OGV Geiselbach

20.03.2026 Gemeinderatssitzung Gemeinde Geiselbach

21.03.2026 Osterbrunnen aufbauen OGV Geiselbach

25.03.2026 Heimatfahrt 

25.03.2026 Generalversammlung Musikverein Geiselbach

28.03.2026 Osterhasen basteln OGV Geiselbach

  

April  

03.04.2026 Fischverkauf Angelsportverein

06.04.2026 Standkonzert Musikverein Geiselbach

09.04.2026 Seniorennachmittag Mehrgenerationenhaus

17.04.2026 Gemeinderatssitzung Gemeinde Geiselbach

21.04.2025 Vereinsringsitzung Gemeinde Geiselbach

23.04.2026 Heimatfahrt 



41

Närrischer Faschingsabend bei den Geiselbacher Musikern

Der Musikerfasching in Geiselbach ist immer ein Garant für Spaß und gute Laune. 
Wenn sich das Probenheim in einen Narrentempel verwandelt und aus den Mu-
sikern Büttenredner und Tänzer werden, ist ausgelassene Stimmung vorprogram-
miert. Durch das Programm führte wie immer souverän Matthias Dedio.
Der Abend begann mit dem Auftritt des Kinderballetts. Die Kinder von 2 bis 12 Jah-
ren brachten im Nu mexikanische Atmosphäre in den Saal. Mit bunten Ponchos, 
Rosen im Haar (Mädchen) und einem Sombrero auf dem Kopf (der einzige Junge) 
boten Sie eine tolle Choreografie von Amelie Dedio und Mathilda Schott dar.
Danach erschien der Engel Aloisius (Bettina Dedio), dieser hatte viel zu tun, denn 
nicht jeder wird im Himmel schon bei der ersten Vorstellung behalten. So musste 
eine Frau die in Ihrem irdischen Leben eine richtige Party-Maus war (Sandra Syn-
dikus) jetzt in ein Kloster. Eine andere wurde in die Hitze Afrikas „wiedergeboren“ 
(Maria Krohnen). Nach Einsprüchen, Diskussionen und lustigen Verwicklungen ent-
schied schließlich das Los, das ein Engel (Mirjam Rienecker) bereithielt.

Foto: DJ Manni

Die „Fünf Hefezöpfe“ Bettina Dedio, Mirjam Rienecker, Sabrina Rosenberger und 
Sandra Syndikus sangen: „In jeder Frau steckt immer ein Stück Hefe. Das kleine 
Luder tut, als ob es schliefe!“. Aber das tückische sei: Irgendwann geht das Stück 
auf und die Figur ist dahin. Begleitet wurden Sie von Maria Krohnen an der Gitarre.
Bettina Dedio, Thomas Neumann, Mirjam Rienecker und Manfred Schott gewährten 
als „Ein bunter Musikerhaufen“ einen Einblick in das Vereins- und Ortsgeschehen. 
So berichteten Sie vom unfreiwilligen „Wattwandern“ beim Ausflug an den Eder-



42

see. Nicht nur in Reimform mit etlichen Pointen, sondern auch zu Melodien wie 
„Lustig ist das Zigeuner Leben“. Am Klavier begleitete sie Roger Hartmann in be-
währter Manier. 
Auch die anstehende Bürgermeisterwahl wurde beleuchtet „Unsere Regierung sind 
dann ändern kann, denn zur Wahl stehen eine Frau und zwei Mann. Die richt’ge 
Wahl, die wird schwer – ob’s gut wird, weiß man hinterher.“
Der Höhepunkt des Abends war eine Premiere. Das Damen- und Männerballett trat 
in diesem Jahr zum ersten Mal gemeinsam auf. In großartigen Kostümen traten in 
der Choreografie von Magdalena Schott die Damen als Basketballerinnen und die 
Männer als Cheerleader auf.

Foto: DJ Manni

Zwischendurch und anschließend heizte DJ Manni mit seiner Musik die Stimmung 
auf, ließ die Narren das Tanzbein schwingen, mit Polonaise durch den Saal mar-
schieren oder zu Gruppentänzen auf dem Parkett performen. 
An diesem Abend hatten alle Gäste „Oben gute Laune, unten gute Laune…“

Aus der Pfarrei
Gottesdienstordnung 

St. Maria Magdalena Geiselbach

Mi., 11.03., 16:00 Uhr Rosenkranz an der 
Omersbacher Kapelle  
So., 15.03., 4. FASTENSONNTAG (LAE-
TARE). 9:00 Uhr Messfeier (Pfarrer Se-
bastian Krems)

Di., 17.03., Hl. Gertrud und Hl. Patrick, 
Bischof
16:30 Uhr Beichte im Pfarrheim in Schnep-
penbach für die Kommunionkinder von 
Geiselbach und Krombach (Pfarrvikar 
Florian Judmann und Pfarrvikar Ferdi-
nand Mba)
18:30 Uhr Messf. (Pfarrer Sebastian Krems)
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Mi., 18.03., Hl. Cyrill von Jerusalem
16:00 Uhr Rosenkranz an der Omersba-
cher Kapelle  
Mi., 25.03., VERKÜNDIGUNG DES 
HERRN. 16:00 Uhr Rosenkranz an der 
Omersbacher Kapelle  
So., 29.03., PALMSONNTAG
Kollekte für das Heilige Land
8:45 Palmprozession, anschließend Mess-
feier (Pfarrer Sebastian Krems) Abgabe 
von Palmbuschen gegen eine Spende vor 
dem Gottesdienst - nach dem Gottesdienst 
MEXICO Ostereierverkauf
Seelsorge-Handy: 0160 91 74 20 89
(für Notfälle: Krankensalbung, Ster-
bebett, Todesfall, persönliche Krisen)
Pfarrbüros
Ihre Ansprechpartnerinnen in den Pfarr-
büros sind:
Janet Dierks, Jacqueline Glaab, Clarissa 
Jung, Martina Reum, Nina Wagner, Da-
niela Wombacher
Unser Verwaltungsleiter: Christian Stock
Pfarrbüro Krombach - Verwaltungsbüro 
des Pastoralen Raums
Schulberg 8, 63829 Krombach (Zufahrt 
über Kirchweg), Tel.: 06024 5830
Öffnungszeiten:
Montag:    13.30 - 16.30 Uhr  
Dienstag:   9.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch:   9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag:    9.00 - 12.00 Uhr
Freitag:      9.00 - 12.00 Uhr
E-Mail: pastoraler-raum.kahlgrund@bis-
tum-wuerzburg.de
Homepage: kahlgrund.bistum-wuerz-
burg.de

Gottesdienste in der evang. 
St. Markus-Kirche Schöllkrippen 

Die meisten Gottesdienste werden auch 
als Livestream übertragen. Zu sehen di-
rekt oder innerhalb der folgenden Tage. 
Die passenden Links finden Sie auf un-
serer Homepage www.evangelisch-kahl-
grund.de.

Fr. 6.3., 18.30 Uhr ökum. Gottesdienst zum 
Weltgebetstag der Frauen, mit anschlie-
ßendem Imbiss, Livestream
So. 8.3., kein Gottesdienst
So. 15.3., 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pre-
digtreihe,   Livestream
So. 22.3., 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pre-
digtreihe, Livestream
So. 29.3., 10.00 Uhr Gottesdienst, Live-
stream
Do. 2.4., 19.00 Uhr Gottesdienst mit Tisch-
abendmahl zum Gründonnerstag
Fr. 3.4., 10.00 Uhr Gottesdienst zum Kar-
freitag
So. 5.4., 6.00 Uhr Osternacht mit Abend-
mahl,      anschließend Mitbringfrühstück
So. 5.4., 10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, Livestream
Mo. 6.4., 15.-18.00 Uhr Osterspaziergang 
und Gottesdienst auf dem Weg „Von Kahl 
über Emmaus nach Alzenau“
Weitere Veranstaltungen im Gemeinde-
zentrum St. Markus
Jeden Mittwoch 18 Uhr Jugendtreff (in 
den Ferien nach Absprache)
Jeden Donnerstag 10 Uhr Krabbelgrup-
pe „Kleine Racker“ (nicht in den Ferien)
Do. 12.3., 18.30 Uhr St. Markus-Chor
Sa. 14.3., 9.15 Uhr Konfirmandentag
Do. 19.3., 18.00 Uhr Teamerkurs
Do. 19.3., 19.30 Kirchenvorstandsitzung
Do. 26.3., 15.00 Uhr Herbstrunde
Do. 26.3., 18.30 Uhr St. Markus-Chor
Fr. 27.3., 19.30 Uhr Irischer Abend mit 
AnBanna
Predigtreihe im Kahlgrund: Termine in 
Schöllkrippen, 1.3., 15.3. und 22.3.2026
Zum Thema: „Glaube-Ich übe noch!“ In 
der Predigtreihe spüren wir dieses Jahr 
in spirituelle Übungen hinein. Ob es das 
Feiern und Brot teilen ist, oder das Singen 
von Liedern, oder das Pilgern auf Pfaden. 
Unser christlicher Glaube lebt vom Aus-
probieren und Üben. Diese Predigtreihe 
im Kahlgrund inspiriert zu bekannten 
und neuen Glaubensübungen.

Weltgebetstag der Frauen am Freitag, 
6.3.2026 um 18.30 Uhr
Die größte ökumenische Laienbewegung 
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der Weltgebetstag, nimmt dieses Jahr Ni-
geria in den Blick und ins „informierte 
Beten“: Wir hören Geschichten von den 
Nöten und Hoffnungen der Menschen 
dort und beten mit ihnen und für sie und 
uns. Nach dem Gottesdienst laden wir 
zu einem Imbiss in den Gemeindesaal. 
Herzliche Einladung.
Unser Osterbasar ist ab dem 6.3.2026 
wieder geöffnet
„Staunen und schönes finden“ ab dem 
06.03.2026 ist unser Osterbaser wie immer 
vor den Gottesdiensten oder bei Veran-
staltungen geöffnet. Kleine Geschenke, 
Selbstgemachtes und schöne Osterdeko-
rationen finden Sie hier. Der Erlös kommt 
unserer Kirchengemeinde zugute.

Irischer Abend „Going to the West „am 
Freitag, 27.3.2026 um 19.30 Uhr 
Eine klangvolle Reise durch die keltisch 
geprägten Länder mit der Irish-Folk-Band 
„AnBanna“ aus der Kirchengemeinde St. 
Markus, Schöllkrippen.
Herzliche Einladung – Der Eintritt ist frei 
– um Spenden wird gebeten

Ostermontag, 6.4.2026 15.00 – 18.00 Uhr 
Ein Osterspaziergang und Gottesdienst 
auf dem Weg – „Von Kahl über Emmaus 
nach Alzenau“- ein Familienangebot im 
Kahlgrund. 
Start: Häuschen nähe Kahlbrücke Sand-
mühle, Haltestelle Kahl Kopp/Heide
Weg; ca. 4,5 km flach und Kinderwagen 
tauglich
Unterwegs: Picknick, Musik, Abend-
mahl, Andacht
Ziel: Mehrgenerationenpark Alzenau
Regenalternative: Kreuzkirche Kahl
Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Montag bis Donnerstag von 8.30 Uhr bis 
11.30 Uhr. 

In Notfällen und bei seelsorgerlichen An-
liegen erreichen Sie uns selbstverständlich 
über die bekannten Telefonnummern und 
E-Mail-Adressen. Pfarrbüro und Pfarrer 
Schäfer: Tel. 06024 / 9414, Pfr. Kolb: Tel. 
0160/6024352,E-Mail: pfarramt.schoell-
krippen@elkb.de, peter.kolb@elkb.de
thomas.schaefer@elkb.de. Homepage: 
https://www.evangelisch-kahlgrund.de

.

seit 1966

Erledigung sämtlicher Formalitäten

   

. .F.rIcahg ebne sdtiemr mBees tmatteuinn glesvtzotresso rLgieed selbst....

... Ich bestimme mein letztes Lied selbst ...
    Wir sind für Sie da in allen Fragen zur Bestattungsvorsorge.

Pietät Ritter 
seit 1966 

GmbH

Das Bestattungshaus

www.pietaet-ritter.de

.

   

     06023/2039
Rodenbacher Str. 43, 63755 Alzenau

Erd,- Feuer,- See-,

Waldbestattungen... Ich bestimme mein letztes Lied selbst ...

Erd,- Feuer,- See-,
Waldbestattungen
Beerdigungsdienst,
Erdarbeiten und
Überführungen aus 
einer Hand.

... Ich bestimme mein letztes Lied selbst ..

Es ist das Ende - sprach die Raupe,
Es ist der Anfang - sagte der Schmetterling.......
Es ist das Ende - sprach die Raupe,
Es ist der Anfang - sagte der Schmetterling.......
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Flexiblen Fahrer/-in für Schüler– und
Personenbeförderung ab sofort gesucht!!! 
Tel. 0 60 24 - 5 09 85 03 oder 01 75 / 5 42 75 24 

Bahnhofstraße 26 · 63825 Blankenbach
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Tel. 0 60 24 / 6 35 - 185
Breitfeldweg 31 Fax 0 60 24 / 6 35 - 186
63829 KROMBACH Mobil 01 75 / 5 90 06 93

E-Mail: info@taxi-kahlgrund.de

• Kurier-, Dialyse- sowie Krankenfahrten - alle Kassen
• Flughafen-Hinfahrt und -Abholung
• Besorgungs- und Erledigungsfahrten

TTransporransport bis 8 Personen inkl. Gepäck möglicht bis 8 Personen inkl. Gepäck möglich

SEIT 25 JAHREN 
FÜR SIE DA!

Erbrecht
Scheidungsrecht

Familienrecht
Mediation

Arbeitsrecht
Mietrecht

Verkehrsunfallrecht

Herzlichen Dank 
für Ihr Vertrauen!  

Ihre Karin Matzack

Karin Matzack
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Erbrecht

Hanauer Straße 45 | D-63755 Alzenau | Telefon 06023.5072.580 | www.rechtsanwaeltin-matzack.de

Mühlweg 13
63825 Sommerkahl

Erdbestattungen - Feuerbestattungen - Seebestattungen - Überführungen - Exhumierungen

Tag und Nacht, sonn- und feiertags dienstbereit!

Telefon 06021/21755

Auf Wunsch kommen wir zu Ihnen ins Trauerhaus. 
Erledigung sämtlicher Formalitäten.

Aschaffenburg, Schönbergweg 27
oder Mömbris, Kaiserstr. 10 b, Tel. 06029/1742

Beerdigungsinstitut
Erich Kraus jun. GmbH

Sterbegeldversicherung ohne Gesundheitsfragen 
bis zum 90. Lebensjahr!

(z. B. monatl. Beitrag für 60-Jährige(n): 
12,61 €  bei 2.500,-- € garantierter Versicherungssumme)e-

m
ai

l: 
 e

ric
h-

kr
au

s@
on

lin
eh

om
e.

de Internet:   w
w

w
.erichkraus.com

              

Erich Kraus

Ursula Kraus-Hofmann

Frank Kraus

Jochen Hofmann
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zum

Backfischessen
(mit hausgemachtem Kartoffelsalat oder

Pommes Frites)

Karfreitag,

03. April ab 11.30 Uhr

im Anglerheim/Omersbach

Außerdem werden angeboten:

Rohe und geräucherte 
Forellen zum Mitnehmen

!!! Alle Fische (auch Backfische) müssen 
vorbestellt werden !!!

Vorbestellungen nehmen bis 27.03.26 entgegen:
Hartmut Reißmann, Omersbach 9234 
Gertrud Eich, Geiselbach 3850
oder per Mail: ASVOmersbach@aol.com

Angelsportverein 1980
Geiselbach – Omersbach e.V.
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Heute geh ich aufs Amt!

Deine Verwaltung. 
�������������������������

BÜRGER 
SERVICE 
PORTAL

Du hast gerade keine Zeit, ins Rathaus zu gehen? 
Tu‘s doch, wann‘s Dir passt: Von daheim oder von unterwegs. 
Auch am Wochenende. Und zu jeder Tageszeit. 
Klick Dich einfach ins Amt! 
Auf der Website Deiner Verwaltung. 
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Wir freuen uns auf Euer Kommen ! 
„Liederkranz 1910” Omersbach e.V.

am Freitag, dem 13. März 2026  
in der „Alten Schule” Omersbach

ab 18.00 Uhr

3333333..... SSSSSpppppppiiiiiiieeeeeeeeeelllllleeeeeaaaaaabbbbbbeennnnddddddddd

In geselliger Runde werden die tollsten, witzigsten  
und raffiniertesten Gesellschaftsspiele gespielt.  
Kommt gerne mit eurer Familie, Freunden oder  
eurem Lieblingsgesellschaftsspiel vorbei und  

habt bei einigen Drinks und Snacks  
einen unterhaltsamen Abend.
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Vorsitzende      Maria Krohnen  
                           Manfred Schott                                               
                           Stefan Nikolei                                                                     
          Tel. 06024 / 5716 
                             
       

Musikverein 1952 Geiselbach e.V. 
Mitglied des Blasmusikverbandes Vorspessart 

 
 
 
   Am Wickengarten,  
   63826 Geiselbach                                               
       
     

                                
    
                                          

                
     Geiselbach, März 2026

       
E i n l a d u n g 

 
 
Zur Mitgliederversammlung des Musikvereins 1952 Geiselbach e.V. am  
 
Mittwoch, 25. März 2026 um 19.30 h im Probeheim  
 
laden wir hiermit alle Mitglieder herzlich ein. 
 
Tagesordnung:  Begrüßung 

Protokoll der Mitgliederversammlung 2025 
Tätigkeitsbericht des Vorstandes    
Tätigkeitsbericht der Jugendleitung    
Bericht des Kassiers 
Bericht der Kassenprüfer 

     Entlastung der Vorstandschaft    
Termine und Vorschau 
Wünsche und Anträge   

 
Über eine rege Teilnahme freuen wir uns sehr. 
 
 
Die Vorstandschaft 
 
 
 
 
 
Wir möchten Sie bitten uns Änderungen von Adresse, Bankverbindung, Familienstandsänderungen, 
E-Mailadresse, etc. mitzuteilen, sodass wir stets auf dem aktuellen Stand sind. Kontaktieren können 
Sie uns telefonisch oder schriftlich über ein Mitglied der Vorstandschaft oder per E-Mail an 
kontakt@mvgeiselbach.de.  
 
 

Folgen Sie uns auch auf  Musikverein 1952 Geiselbach e.V. oder auf  all.about.mvg  
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Begleitung auf dem Lebensweg
Deutscher Kinderhospizverein e.V.Deutscher Kinderhospizverein e.V.

www.akhd-aschaffenburg.de

Sie möchten den DKHV e.V. 
ehrenamtlich unterstützen?
Gerne informieren wir Sie 
unverbindlich über ein mögliches 
Engagement!

Ambulanter Kinder- und 
Jugendhospizdienst Aschaffenburg
Goldbacher Str. 39
63739 Aschaffenburg
Tel.: 0 60 21/459 16 77
aschaffenburg@
deutscher-kinderhospizverein.de
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WANN: 
   15.03.2026 um 10:30Uhr 
WO: 
   Musikerheim in Geiselbach

Frühschoppen
X

Kids on Stage

Unsere Kids in Ausbildung
können schon so Einiges!

Bei unserem musikalischen
Frühschoppen zeigen sie,

was sie drauf haben!

Natürlich kommt beim
Frühschoppen die Blasmusik
und die Weißwurst mit einem
kühlen Weizen nicht zu kurz!

Wir freuen uns auf Euch!
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WANN:
   15.03.2026 um 10:30Uhr
WO:
   Musikerheim in Geiselbach

Frühschoppen
X

Kids on Stage

Unsere Kids in Ausbildung
können schon so Einiges!

Bei unserem musikalischen
Frühschoppen zeigen sie,

was sie drauf haben!

Natürlich kommt beim
Frühschoppen die Blasmusik
und die Weißwurst mit einem
kühlen Weizen nicht zu kurz!

Wir freuen uns auf Euch!Wir freuen uns auf Euch!
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 Bayerisches Staatsministerium für
Arbeit und Soziales, Familie und Integration

Sorglos in die Familienferien – mit einem 
        Zuschuss für Ihre Urlaubskasse!

Liebe Eltern,

Sie wissen, wie wichtig der gemeinsame  
Urlaub für Ihre Familie ist. Doch nicht  
jede Familie kann sich erholsame  
Familienferien leisten. Diese  
Familien unterstützt der  
Freistaat Bayern mit einem 
Zuschuss für Urlaub in bestimmten  
Familienferienstätten. 

Für wen ist der 
Urlaubszuschuss gedacht?

Für Familien mit Hauptwohnsitz in 
Bayern, die mindestens ein Kind 
haben, für das sie Kindergeld 
beziehen und deren Einkommen 
bestimmte Grenzen nicht über­
schreitet. Der Zuschuss beträgt 
täglich 15 Euro je Kind und Erwach­
senem (20 Euro für Kinder mit Be­ 
hinderung) für mindestens 6 und 
maximal 14 Tage und muss vor 
Urlaubsantritt beantragt werden.

Sie möchten mehr wissen?

Welche Familienferienstätte für Sie 
am besten passt, wie und wo Sie 
Ihren Antrag stellen können und wo 
Sie beraten werden – all das finden 
Sie im Internet unter 
www.familienerholung.bayern.de

Partner

Bayerisches Staatsministerium für 
Arbeit und Soziales, Familie und Integration, 
Winzererstr. 9, 80797 München,
www.zukunftsministerium.bayern.de
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Zuhause gut versorgt: 

Wir unterstützen Sie mit liebevoller und professioneller Pflege in den
eigenen vier Wänden - von der Körperpflege bis hin zur

Behandlungspflege. 

Unser Ziel ist, dass Sie oder Ihre Angehörigen sich sicher, gut betreut
und rundum wohl fühlen- dort, wo Sie zu Hause sind. 

 
Pflegedienst Eich

Hauptstr. 40  63825 Westerngrund
  06024-6343077

PFLEGEDIENST EICH
Wir sind für Sie da-

Pflege mit Herz im Kahlgrund
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Polizeipräsidium 
Unterfranken

  Gesundes Misstrauen ist keine 
Unhöflichkeit!

  Der Anrufer macht Druck?
Das ist Teil der Masche. 
Legen Sie einfach auf.

  Die echte Polizei fordert niemals 
Vermögen von Ihnen, um Ermitt-
lungen durchzuführen!

  Verwandte fordern sofortige 
finanzielle Hilfe? 
Seien Sie misstrauisch!

    Übergeben Sie nie Geld 
oder Schmuck an Unbekannte!

BETRUG AN SENIOREN
Die Kriminalpolizei klärt auf!

Notruf 110
KOSTENLOSE BERATUNG UNTER 
KPI ASCHAFFENBURG: 06021/857-1830 bzw. -1832
KPI SCHWEINFURT: 09721/202-1835 bzw. -1836 
KPI WÜRZBURG: 0931/457-1830 bzw. -1831

Herausgeber: Polizeipräsidium Unterfranken 
Frankfurter Str. 79, 97082 Würzburg, Telefon 0931/ 457-0 

Ihnen kommt etwas verdächtig vor? 
Im Zweifel auflegen und die Polizei 
anrufen!

Verwandter
angeblich in Not?

Zweifelha� er Anruf
der Polizei?
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Spendenübergabe am Neujahrsempfang
Nico Unkelbach überreichte den Kindergärten der Gemeinde eine Spen-
de über 800,00 €. 200,00 € kommen aus der Familie Unkelbach selbst und 
600,00 € aus dem Jugendprojekt “Bauwagen“. 
Beide Kindergärten freuen sich sehr über diesen Geldsegen.
Vielen Dank für diese großzügige Spende, auch an die Familie Unkelbach und 
stellvertretend für das Jugendprojekt „Bauwagen“ Dominik Engelbrecht.




